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Es gibt Momente im Leben, auf die man sich 
lange freut – und die einem trotzdem Res­
pekt einflössen. Für mich ist ein solcher Mo­
ment jetzt gekommen. Es ist mir eine grosse 
Freude, Sie mit diesem Editorial erstmals als 
künstlerischer Leiter der Kammerspiele Seeb 
begrüssen zu dürfen.

Nach über 50 Jahren wird dieses Theater 
zum ersten Mal von jemand anderem als 
Urs Blaser künstlerisch geführt. Mir ist be­
wusst, dass viele gespannt sind, wohin die 
Reise nun geht. Das freut mich. Denn es 
zeigt, wie sehr dieses Haus den Menschen 
am Herzen liegt.

Die Kammerspiele Seeb neu zu erfinden, ist 
nicht meine Aufgabe. Vielmehr möchte ich 
das weiterführen, was dieses Theater über 
Jahrzehnte ausgezeichnet hat: seine Nähe 
zu den Menschen, seine persönliche Atmos­
phäre und die Freude daran, Geschichten zu 
erzählen, die unterhalten, berühren und 
verbinden. Gleichzeitig freue ich mich dar­
auf, meine eigenen Ideen einzubringen und 
gemeinsam mit unseren professionellen 
Stück-Ensembles sowie dem gesamten 
Team hinter den Kulissen das nächste Kapi­
tel der Kammerspiele Seeb zu gestalten.

Am 18. September beginnt meine erste 
Spielzeit als künstlerischer Leiter. Den Auf­
takt macht unsere Eigenproduktion «Mein 
Glückstag» – eine warmherzige Komödie 
über die Frage, ob das Leben anders verlau­
fen wäre, wenn wir an einer entscheiden­
den Weggabelung eine andere Richtung 
eingeschlagen hätten. Humorvoll, über­
raschend und mit viel Herz lädt das Stück 
dazu ein, über die kleinen Zufälle des  
Lebens nachzudenken.

Editorial

Editorial
Liebe Theaterfreundinnen und Theaterfreunde

Anfangs 2027 folgt «Ziemlich beste 
Freunde» – die bewegende Geschichte ei­
ner aussergewöhnlichen Freundschaft, die 
Menschen auf der ganzen Welt berührt hat. 
Speziell freue ich mich darauf, dass wir die­
se Produktion erstmals mit Live-Musik auf 
der Bühne erzählen werden – eine Premiere 
für die Kammerspiele Seeb, die diesem  
besonderen Theaterabend eine zusätzliche 
emotionale Dimension verleiht.

Natürlich gehören auch liebgewonnene 
Produktionen wieder zu unserer Saison. 
«Eine geniale Idee» und «Die lieben 
Eltern» kehren nach ihrem grossen Erfolg 
zurück. Und passend zur Halloween-Zeit 
bringen wir «2:22 – Eine Geisterge­
schichte» erneut auf die Bühne – ein span­
nender Abend für alle, die sich gerne  
überraschen lassen.

Auch unsere Gastspiele stehen für die  
Vielfalt, die ich mir für die Kammerspiele 
wünsche. Mit der Erfolgskomödie «Traum­
hochzeit», die bereits im Bernhard Theater 
das Publikum begeistert hat, holen wir bes­
te Unterhaltung nach Seeb. Für mich per­
sönlich wird dieses Gastspiel zudem etwas 
ganz Besonderes, denn dabei darf ich selbst 
wieder auf der Bühne stehen. Musikalisch 
erwarten Sie ebenfalls sehr vielseitige 
Abende. Das international bekannte Percus­
sion-Duo Bubble Beatz begeistert mit ei­
ner einzigartigen Mischung aus Rhythmus, 
Comedy und verblüffender Kreativität –  
ein Erlebnis voller Energie und Spielfreude. 
Mit Brigitte Oelke dürfen wir eine der  
bekanntesten Musicaldarstellerinnen der 
Schweiz begrüssen. Ihre Stimme und ihre 
Bühnenpräsenz haben sie bis ins Londoner 
West End geführt. Einen komplett anderen, 

aber ebenso berührenden Ton schlägt die 
Interregio-Band an. Mit ihren poetischen 
Mundartsongs erzählen Marisa Jüni und 
Nadja Merian Geschichten über das Unter­
wegssein, Begegnungen und das Leben – 
ehrlich, feinfühlig und begleitet von einer 
grossartigen Liveband.

So unterschiedlich all diese Produktionen 
auch sind – sie verbindet etwas Entschei­
dendes: Sie erzählen Geschichten, die be­
rühren, überraschen und Menschen zusam­
menbringen. Genau das macht Theater für 
mich aus. Es schafft Begegnungen, lässt 
uns lachen, mitfiebern und manchmal auch 
mit neuen Gedanken nach Hause gehen.

Ich hoffe, viele bekannte Gesichter wieder­
zusehen und gleichzeitig neue Besucherin­
nen und Besucher in den Kammerspielen 
Seeb willkommen zu heissen. Gemeinsam 
möchten wir Bewährtes bewahren und 
gleichzeitig neue Akzente setzen – mit 
grossem Respekt vor der Geschichte dieses 
besonderen Hauses und mit viel Vorfreude 
auf alles, was noch kommt.

Ich freue mich darauf, Sie ab dem 18. Sep­
tember in den Kammerspielen Seeb begrüs­
sen zu dürfen.

Herzlich willkommen in der neuen 
Spielzeit!

Simon Keller, Künstlerischer Leiter
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Gemeinderat
Aktuelles aus dem Gemeinderat

Neukonstituierung Gemeinderat

An den Erneuerungswahlen vom 8. März 
2026 wählten die Stimmberechtigten den 
Präsidenten und die Mitglieder des Gemein­
derates für die Amtsdauer 2026 – 2030.  
An seiner Sitzung vom 7. Juli 2026 konsti­
tuierte sich der Gemeinderat. Zudem er­
nannte der Rat die Mitglieder für die  
Ausschüsse und Kommissionen, legte die 
Delegationen der Gemeinderatsmitglieder 
fest und wählte die Mitglieder des Wahl­
büros. 

Nachstehend werden die wichtigsten Entscheide abgebildet:

Ressortbildung

Bauausschuss

Als 1. Vizepräsident wurde Arthur Cavegn, als 2. Vizepräsident Stefan Maag ernannt. Gemeindeschreiber bleibt weiterhin Markus Biser

Politik

Gemeinderat inkl. Gemeindeschreiber, von links nach rechts: Stefan Maag, Reto Andreoli,  

Romy Bachmann, Markus Biser, Manuela Meier, Arthur Cavegn, Michael Biber, Alexis Caceda

Ressort Ressortvorsteher/in Stellvertretung

Präsidiales Michael Biber Arthur Cavegn

Finanzen und Sicherheit Alexis Caceda Michael Biber

Hochbau und Liegenschaften Reto Andreoli Arthur Cavegn

Tiefbau und Werke Arthur Cavegn Reto Andreoli

Gesundheit und Gesellschaft Romy Bachmann Manuela Meier

Soziales Manuela Meier Romy Bachmann

Schule Stefan Maag Michael Biber

Mitglieder Funktion

Reto Andreoli
Arthur Cavegn
Michael Biber 
Nicole von Büren, Bereichsleiterin Hochbau mbA 
Daniel Nyffenegger, Bereichsleiter Tiefbau mbA 
Madeleine Prévôt, Adjunktin Bau und Infrastruktur 
Manuel Brack, Gemeindeingenieur EFP

Präsident
Mitglied 
Mitglied 
Sekretärin, beratende Stimme 
beratende Stimme 
beratende Stimme 
beratende Stimme
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Kinder- und Jugendkommission (KJKO)

Wahlbüro

Eigenständige Kommissionen

Schulpflege
An den Erneuerungswahlen vom 8. März 2026 wählten die Stimmberechtigten für die Amtsdauer 2026 – 2030 folgende Mitglieder in  
die Schulpflege:

Sozialkommission
An den Erneuerungswahlen vom 8. März 2026 wählten die Stimmberechtigten für die Amtsdauer 2026 – 2030 folgende Mitglieder in die  
Sozialkommission:

Mitglieder Funktion

Romy Bachmann
Stephan Berweger
Joëlle Schweizer
Natascha Bucher
Hans Zwicker
Brigitte Lindenmann
Constanze Wagemann
Laura Graf, Gemeindeschreiberin-Stv. 
Stipe Sola, AJUGA Plattform Glattal

Präsidentin
Vertretung ETG
Vertretung eljuki
Delegation Schulpflege
Vertretung Elternmitwirkung
Vertretung ref. Kirche
Vertretung kath. Kirche
Sekretärin, beratende Stimme 
Jugendarbeiter, beratende Stimme

Mitglieder Funktion

Käthi Isler
Caroline Schegg-Imboden
Tobias Schegg
Vanessa Strickler
Kibar Yertek-Zengin
Sara Yertek
Deborah Zolliker-Plath

Mitglied
Mitglied
Mitglied
Mitglied
Mitglied
Mitglied
Mitglied

Mitglieder Funktion

Christian Aerne
Natascha Bucher 
Robert Honegger
Tereza Stäheli-Casali

Mitglied
Mitglied
Mitglied
Mitglied

Mitglieder Funktion

Mirjam Fuhrer 
Martina Hiltebrand
Lucie Montandon
Verena Schellenberg

Mitglied
Mitglied
Mitglied
Mitglied

Der Ressortvorsteher Schule, Stefan Maag, ist von Amtes wegen Präsident der Schulpflege. 

Die Ressortvorsteherin Soziales, Manuela Meier, ist von Amtes wegen Präsidentin der Sozialkommission. 
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Politik

Rechnungsprüfungskommission
An den Erneuerungswahlen vom 8. März 2026 wählten die Stimmberechtigten für die Amtsdauer 2026 – 2030 folgende Mitglieder in  
die Rechnungsprüfungskommission:

Mitglieder Funktion

Thomas Lüthi
Kaspar Böhni
Markus Näf
Alban Nevzati
Fabienne Roffler

Präsident
Mitglied
Mitglied
Mitglied
Mitglied

Der Gemeinderat wünscht allen Behörden- und Wahlbüromitgliedern einen guten Start in der neuen Amtszeit und viel Freude bei der  
Ausübung ihrer Ämter.

Gemeinsamer Friedensrichterkreis 
Bachenbülach–Winkel

Die Friedensrichterin oder der Friedensrichter 
führt als Schlichtungsbehörde die obligatori­
schen Schlichtungsverfahren durch und wirkt 
auf einvernehmliche Lösungen hin. Das Amt 
entlastet damit die Gerichte und erfüllt eine 
wichtige Funktion im Rechtsschutz der Be­
völkerung. 

Die Gemeinden Bachenbülach und Winkel 
verfügen über ein bewährtes Friedensrichter­
wesen. Seit mehreren Jahren nimmt die­
selbe Friedensrichterin das Amt in beiden 
Gemeinden wahr, gewählt wurde sie bis­
lang aber in jeder Gemeinde separat. Die 
Fallzahlen beider Gemeinden ergeben zu­
sammen eine sachgerechte Auslastung und 
tragen zur fachlichen Routine in der Amts­
führung bei.

Mit der Revision des Gesetzes über die poli­
tischen Rechte (GPR) und des Gesetzes über 
die Gerichts- und Behördenorganisation im 
Zivil- und Strafprozess (GOG) hat der Kan­
ton Zürich die Möglichkeiten zur gemeinsa­
men Organisation des Friedensrichteramtes 
erweitert. Bachenbülach und Winkel wollen 
diese neue Möglichkeit nutzen und künf­
tig einen gemeinsamen Friedensrichterkreis 
bilden. Die Wahl der Friedensrichterin oder 
des Friedensrichters soll damit in beiden 
Gemeinden gemeinsam durchgeführt wer­
den. Für die Zusammenarbeit haben die Ge­
meinderäte einen Zusammenarbeitsvertrag 
ausgearbeitet.

Ein gemeinsamer Friedensrichterkreis sichert 
die personelle Kontinuität im Amt und er­
höht dessen Auslastung, was sich positiv auf 

die fachliche Qualität auswirkt. Zudem ent­
fällt künftig das Risiko, dass bei Mehrfach­
kandidaturen nicht in allen Gemeinden die­
selbe Person gewählt wird.

Der gemeinsame Kreis soll auf Beginn der 
Amtsdauer 2027 gebildet werden. Admini­
stration, Gebührenerhebung und Finanzie­
rung bleiben weiterhin Sache der jeweiligen 
Gemeinde. Für die Bevölkerung ändert sich 
am direkten Kontakt mit dem Friedensrich­
teramt nichts.

Die Gemeinderäte Bachenbülach und  
Winkel haben die Urnenabstimmung auf 
den 27. September 2026 angeordnet und 
empfehlen den Stimmberechtigten, der 
Vorlage zuzustimmen. Die Details zur Vor­
lage und den Zusammenarbeitsvertrag er­
halten die Stimmberechtigten von Bachen­
bülach und Winkel mit den Abstimmungs­
unterlagen.

Weitere Geschäfte des 
Gemeinderats

•	 Erneuerung des Vertrags mit der Gosswei­
ler Ingenieure AG über die laufende Nach­
führung der amtlichen Vermessung 

•	 Baubewilligung Greuter AG, Erstellung 
Tonnendächer über Lagercontainer, Auf­
stellung eines Bürocontainers und mehre­
rer Mulden sowie Erweiterung Gitterzaun, 
Kat.-Nr. 2730, Länggenstrasse

•	 Überarbeitung der Verordnung über die 
Wasserversorgungsanlagen (WVVO).  
Kreditbewilligung Fr. 14'000, Auftrags­
erteilung an Ingenieurbüro Gujer AG

•	 Siedlungsentwässerung. Überarbeitung 
Verordnung über die Siedlungsentwäs­
serungsanlagen (SEVO) und Reglement 

(Ausführungsbestimmungen) zur Verord­
nung über die Siedlungsentwässerungs­
anlagen (SER). Kreditbewilligung  
Fr. 17'000, Auftragserteilung an Ingeni­
eurbüro Gujer AG

•	 Familienergänzende Kinderbetreuung.  
Gemeindeliegenschaft Dorfstrasse 13. 
Vermietung an Mobilas GmbH nach Kün­
digung KiMi Krippen AG. Grundsatzent­
scheid zu Mietkonditionen

•	 Friedhof-Zweckverband Bülach FZB.  
Genehmigung Jahresrechnung 2025

•	 Sicherheitszweckverband Bachenbülach-
Winkel (SZBW). Genehmigung  
Jahresrechnung 2025

•	 Nutzungsplanung. Privater Gestaltungs­
plan «Areal Bächliwis/Hinterroos» gemäss 
Sonderbauvorschriften. Festsetzung durch 
den Gemeinderat und Antrag an die Bau­
direktion zur Genehmigung

•	 Sanierung öffentlicher Kanalisationshal­
tungen 2026. Kreditbewilligung Fr. 25'000, 
Auftragserteilung an die ANDREMO GmbH

•	 Private Kanalisationen. Kanal-TV Auswer­
tungen aus der Spülaktion 2025 der Gebie­
te A, J und teilweise K. Kreditbewilligung  
Fr. 26'000, Auftragserteilung an EFP AG, 
Regensdorf

•	 Private Kanalisationen. Spülaktion 2026. 
Gebiete B + C und K. Kreditbewilligung  
Fr. 55'000, Auftragserteilung an AWEKA AG

•	 Gemeindepersonal. Weiterbeschäftigung 
Olivia Baumgartner nach Lehrabschluss. 
Befristete Anstellung als Springerin Abtei­
lung Finanzen, Bereich Steuern, mit einem 
Beschäftigungsgrad von 20 %, ab 14. Au­
gust 2026 bis 31. August 2027

•	 Totalrevision Archivgesetz. Vernehmlas­
sung. Stellungnahme des Gemeinderates

•	 Organisationsreglement Gemeinderat und 
Gemeindeverwaltung (ORGG). Integration 
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Politik / Gemeindeverwaltung

Schulhort in Gemeindeverwaltung. Dele­
gation Organisation und Anstellungskom­
petenz Schulhort an Schulpflege

•	 1. Lesung des Investitionsplans 2027 bis 
2030

•	 Festsetzung Zinssatz für die interne Ver­
zinsung im Rechnungsjahr 2027

•	 Kenntnisnahme Steuerprognose und Fest­
setzung mutmasslicher 100 %-iger Steuer­
ertrag 2027

•	 Feuerwehrzweckverband Bachen­
bülach-Winkel. Ersatzbeschaffung Öl-/
Wasserwehrfahrzeug. Kreditbewilligung 
Fr. 180‘100

•	 Verschiedene Grundstückgewinnsteuern
•	 Verschiedene Einbürgerungen

Gemeinderat

Die Gemeinde Bachenbülach informiert  
regelmässig über laufende Entwicklungen 
im Bereich Bau und Infrastruktur. Bewilligte 
Bauvorhaben wurden bisher jeweils im  
Mosaik publiziert.

Aus Datenschutzgründen werden bewilligte 
Bauvorhaben künftig nicht mehr im Mosaik 
veröffentlicht. Wir bitten die Bevölkerung 
um Verständnis für diese Anpassung.

Selbstverständlich haben interessierte  
Einwohnerinnen und Einwohner weiterhin 
die Möglichkeit, sich über ordentliche Bau­
vorhaben zu informieren. Die entsprechen­
den Publikationen sind auf der Website der 
Gemeinde unter www.bachenbuelach.ch/
verwaltung/amtliche-publikationen sowie 
im Amtsblatt unter www.epublikation.ch 
einsehbar. Für beide Angebote besteht  
zudem die Möglichkeit, ein Newsletter-

Bau und Infrastruktur
Bewilligte Bauvorhaben nicht mehr im Mosaik

Abonnement einzurichten. So werden Sie 
automatisch über neue Publikationen infor­
miert.

Abteilung Bau und Infrastruktur

Abfallwesen
Papiersammlung

Samstag, 29. August 2026, Männerchor Bachenbülach

Sonderabfallmobil

Freitag, 11. September 2026, 8.00 – 11.30 Uhr, Werkhof Zentrum Breiti, 8185 Winkel
Freitag, 18. September 2026, 8.00 – 11.30 Uhr, Einkaufszentrum Sonnenhof, 8180 Bülach

Häckseln

Montag, 28. September 2026

Öffnungszeiten Zentrale Entsorgungsstelle

Mittwoch	 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag	  9.00 – 12.00 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen bleibt die Entsorgungsstelle geschlossen.�
Abteilung Bau und Infrastruktur
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Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung
Kontakt

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, Postfach, 8184 Bachenbülach, info@bachenbuelach.ch, www.bachenbuelach.ch

Abteilung / Bereich	 Direktwahl	 Abteilung / Bereich	 Direktwahl
Bau und Infrastruktur	 044 864 34 88	 Hauswart Zentrum	 044 864 34 95
Bestattungsamt	 044 863 11 60	 Soziales	 044 864 34 94
Betreibungsamt	 044 863 12 10	 Steuern	 044 864 34 87
Einwohnerkontrolle	 044 864 34 80	 Zivilstandsamt	 044 863 11 60
Finanzen	 044 864 34 87	 Präsidiales	 044 864 34 83
Friedensrichterin	 044 862 14 20	 Zusatzleistungen	 044 864 34 96

Öffnungszeiten

Montag	 08.00 – 11.30 Uhr	 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag	 08.00 – 11.30 Uhr	 Nachmittag geschlossen
Mittwoch und Donnerstag	 08.00 – 11.30 Uhr	 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag	 08.00 – 11.30 Uhr	 Nachmittag geschlossen

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach telefonischer Voranmeldung weiterhin möglich.

Besondere Öffnungszeiten August 2026

Sommeröffnungszeiten 
Die Gemeindeverwaltung bleibt während der Sommerferien vom 13. Juli bis 14. August 2026 nachmittags geschlossen.

Aufgrund der Ferienzeit und dem dadurch stark reduzierten Publikumsverkehr bleibt die Gemeindeverwaltung während der fünf Sommer­
ferienwochen nachmittags geschlossen. Vormittags stehen wir Ihnen zu den üblichen Schalterzeiten von 8.00 bis 11.30 Uhr zur Verfügung. 
Nach vorgängiger Absprache sind Termine ausserhalb der Öffnungszeiten selbstverständlich möglich.

Mehrzweckanlage

Hauswart Roman Lattmann, Telefon 044 864 34 95, roman.lattmann@bachenbuelach.ch
Für Terminanfragen wenden Sie sich bitte an die Abteilung Bau & Infrastruktur: Tel. Nr. 044 864 34 89

Wasserversorgung

Länggenstrasse 22, 8184 Bachenbülach, Telefon 044 860 32 78 
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten bitte 044 864 81 50 anrufen!

Gemeindeverwaltung Bachenbülach
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Einwohnerkontrolle
Einwohnerstatistik Mai / Juni 2026

	 30.06.2026	 31.05.2026	 Veränderung
Schweizer	 3‘311	 3‘300	 + 11
Ausländer	 1‘152	 1‘143	 + 9 
Total	 4‘463	 4‘443	 + 20 
Sämtliche Zahlen basieren auf den Angaben des Statistischen Amtes des Kantons Zürich.

Abteilung Präsidiales

Gemäss Datenschutzvorschriften ist die 
Veröffentlichung von Geburten oder Trau­
ungen aufgrund fehlender gesetzlicher 
Grundlagen ohne schriftliche Einwilligung 
der Betroffenen nicht erlaubt. Hingegen 
werden Todesfälle von Amtes wegen ver­
öffentlicht.

Auf Gesuch hin (schriftlich, mit Beilage  
einer Kopie des Zivilstandsfalls, zu senden an 
mosaik@bachenbuelach.ch) sind wir gerne 
bereit, Geburten und Trauungen im Bachen­
bülacher Mosaik trotzdem zu veröffent­

Mit dem Ende der laufenden Legislaturperi­
ode geht auch für die Rechnungsprüfungs­
kommission (RPK) Bachenbülach eine in­
tensive und spannende Amtszeit zu Ende. 
Im Namen der gesamten RPK möchte ich 
mich herzlich bei der Bevölkerung für das 
entgegengebrachte Vertrauen bedanken. 
Dieses Vertrauen ist die Grundlage unserer 
Arbeit und Ansporn, die finanziellen und 
organisatorischen Geschäfte der Gemeinde 
unabhängig, sachlich und verantwortungs­
voll zu prüfen.

Die vergangenen Jahre waren geprägt von 
anspruchsvollen Fragestellungen und wich­
tigen Entscheidungen für unsere Gemeinde. 

lichen. Diese werden jeweils in der nächst­
möglichen Ausgabe bekannt gemacht.

Wir danken für Ihr Verständnis.
Redaktion Mosaik

Todesfälle Mai 2026:

Lanz Susanna, geboren 1945, von Rohr­
bach BE, wohnhaft gewesen in Bachen­
bülach ZH, gestorben am 21. Mai 2026 in 
Bachenbülach ZH.

Präsidiales
Zivilstandsnachrichten

Rechnungsprüfungskommission
Dank zum Ende der Legislatur-Periode

Ryf Silvia, geboren 1946, von Rumisberg 
BE, wohnhaft gewesen in Bachenbülach ZH, 
gestorben am 22. Mai 2026 in Bülach ZH.

Todesfälle Juni 2026:

Frick Elvira, geboren 1944, von Zürich ZH 
und Mettmenstetten ZH, wohnhaft gewe­
sen in Bachenbülach ZH, gestorben am  
15. Juni 2026 in Bülach ZH.

Abteilung Präsidiales

Dabei durften wir stets auf einen konstruk­
tiven und respektvollen Austausch mit dem 
Gemeinderat zählen. Für die gute Zusammen­
arbeit und den offenen Dialog bedanken wir 
uns herzlich.

Mit dem Abschluss dieser Amtsperiode  
verabschieden sich Daniela Marcarini als 
Präsidentin, Jens Diele als Aktuar sowie die 
Mitglieder René Zünd und Markus Tanner 
aus der Rechnungsprüfungskommission. 
Gemeinsam durften wir für unsere Gemeinde 
einen Beitrag zu einer transparenten und 
sorgfältigen Gemeindeführung leisten. Für 
diese bereichernde Aufgabe sind wir sehr 
dankbar.

Gleichzeitig freuen wir uns, dass die Arbeit 
der RPK in engagierte Hände übergeht. 
Thom Lüthi übernimmt das Präsidium der 
Rechnungsprüfungskommission für die kom­
mende Amtsperiode. Ihm sowie den neu  
gewählten Mitgliedern wünschen wir viel  
Erfolg, Freude und eine glückliche Hand bei 
ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit.

Für das entgegengebrachte Vertrauen und 
die vielen wertvollen Begegnungen in den 
vergangenen Jahren danken wir herzlich 
und wünschen Bachenbülach weiterhin 
eine erfolgreiche Zukunft.

Für die RPK
Daniela Marcarini
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Bachenbülach 
 
Wir laden Sie herzlich zur Teilnahme an der diesjährigen Bundesfeier ein.  
 
Programm 
18.00 Uhr Beginn Festwirtschaft, geführt durch die Frauen- und Männerriege  
19.00 Uhr Musikalische Unterhaltung durch die Dorfmusik 
20.00 Uhr Beginn der Feier 
 
• Musikalische Eröffnung der Feier durch die Dorfmusik 
• Begrüssung durch Michael Biber, Gemeindepräsident 
• Festansprache von Bruno Erzinger, Präsident der 

Stiftung Kammerspiele Seeb  
• Gemeinsames Singen der Landeshymne 
• Tanzmusik mit den GinoBoys 
• Gemütlicher Höck und Ausklang der Feier bei der Mehrzweckhalle 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
 
Juli 2026,  
Organisationskomitee Bundesfeier 

Einladung zur Bundesfeier 
Samstag, 1. August 2026 

Dorfplatz bei der Mehrzweckhalle 
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Am 14. August 2023 begann Olivia Baum­
gartner ihre dreijährige Lehre als Kauffrau 
EFZ öffentliche Verwaltung auf der Gemein­

Lernende der Gemeindeverwaltung
Erfolgreicher Lehrabschluss von Olivia Baumgartner

deverwaltung Bachenbülach. Während ih­
rer Ausbildung durchlief sie alle Abteilungen 
und lernte die Aufgaben und Abläufe der 
Einwohnerkontrolle, der Abteilungen Präsi­
diales und Soziales sowie der Bereiche Finan­
zen, Steuern, Hochbau und Liegenschaften 
kennen.

Am 8. Juli 2026 durfte Olivia Baumgartner 
an der Qualifikationsfeier in der Stadthalle 
Bülach ihr eidgenössisches Fähigkeitszeug­
nis entgegennehmen. Mit der Abschlussnote 
5.3 schloss sie ihre Ausbildung sehr erfolg­
reich ab.

Der Gemeinderat gratuliert Olivia Baumgart­
ner herzlich zum erfolgreichen Lehrabschluss 
und wünscht ihr für den weiteren Berufsweg 
alles Gute.

Neue KV-Lernende Sonila Gashi

Am 10. August 2026 beginnt Sonila Gas­
hi ihre Ausbildung zur Kauffrau EFZ öffent­
liche Verwaltung auf der Gemeindeverwal­
tung Bachenbülach. Sie startet ihre Lehre in 
der Abteilung Präsidiales, Bereich Einwoh­
nerkontrolle, und wird während ihrer Ausbil­
dungszeit weitere Bereiche der Verwaltung 
kennenlernen.

Der Gemeinderat heisst Sonila Gashi herz­
lich willkommen und wünscht ihr viel Freude, 
Neugier und Erfolg für ihre Ausbildung. Wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit in den 
nächsten drei Jahren.

Abteilung Präsidiales

Für die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmen­
den sowie zur Gewährleistung der nötigen 
Arbeiten durch den Werkhof (Winter- und 
Sommerdienste) müssen Pflanzen im Bereich 
von öffentlichen Plätzen, Rad- und Gehwe­
gen sowie bei Hydranten so unterhalten sein, 
dass keine Behinderungen oder Gefahren 
entstehen:

•	 Eine Hecke muss hinter die Strassen- bzw. 
Gehweggrenze zurückgeschnitten werden.

•	 Bäume und deren Äste, die in den Strassen­
raum ragen, müssen hinter die Strassen- 
bzw. Gehweggrenze und bis auf eine Licht­
raumhöhe von 4.50 m bei Strassen und  
2.65 m bei Gehwegen zurückgeschnitten 
werden. 

	 WICHTIGER HINWEIS: Die Werte müssen 
auch eingehalten werden, wenn das Geäst 
nass oder von Schnee bedeckt ist.

•	 Bepflanzungen im Bereich von Ausfahrten, 
Strassenverzweigungen und Kurveninnen­

Sicherheit / Tiefbau
Pflanzenrückschnitte 

seiten müssen bis auf eine maximale Höhe 
von 80 cm zurückgeschnitten werden.

•	 Bäume müssen von morschen Ästen befreit 
werden.

•	 Strassenbeleuchtungen, Hausnummern, 
Strassensignalisationen und Wasserhydran­
ten müssen von überwuchernden Pflanzen 
befreit werden. 

•	 Wasserhydranten müssen gut sichtbar und 
ohne Behinderung bedienbar sein.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe, Unfälle zu  
vermeiden. 

Abteilung Präsidiales
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Sicherheit
Atemschutzlauf der Feuerwehr Bachenbülach-Winkel

Feuerwehr Bachenbülach
Was macht eigentlich die Feuerwehr und wieso braucht es sie? Wir zünden doch nichts an.

Am Samstag, 12. September 2026 führt die 
Feuerwehr Bachenbülach-Winkel zwischen 
14.00 und 18.00 Uhr einen Atemschutz­
lauf durch. Die Laufstrecke verläuft über 
verschiedene Strassen im Gemeindegebiet. 

Diese Fragen stellen sich manchmal im Aus­
tausch mit Bekannten und Verwandten. Zwar 
ist die Institution «Feuerwehr» allgemein be­
kannt, doch nicht allen ist bewusst, dass ein 
Grossteil der Feuerwehren im Kanton Zürich 
im Milizsystem betrieben wird. Das heisst, 
die Angehörigen der Feuerwehr üben die­
sen Dienst nur nebenberuflich aus. Zudem 
herrscht die stille Hoffnung vor, deren Dienste 
niemals in Anspruch nehmen zu müssen. Der 
Vorfall vom 19. November 2025 in Winkel ver­
deutlicht jedoch eindrücklich, wie schnell und 
unvorhersehbar eine erhebliche Gefahrensitu­
ation entstehen kann.

An besagtem Morgen verlor die Lenkerin ei­
nes Personenwagens in Winkel die Kontrolle 
über das Fahrzeug. Es kam von der Fahrbahn 
ab und kollidierte mit einer Verteilkabine der 
EKZ. Unmittelbar darauf brach ein Feuer aus. 
Dank dem beherzten Eingreifen von Passan­

Die Strassenquerungen werden durch Hel­
ferinnen und Helfer mit Warnwesten ab­
gesichert. Der motorisierte Verkehr wird 
dadurch grundsätzlich nicht eingeschränkt. 
Die Gemeinde dankt der Bevölkerung für 

das Verständnis und wünscht der Feuer­
wehr einen erfolgreichen Anlass.

Abteilung Präsidiales

ten konnten die Insassen schnell gerettet und 
der Notruf abgesetzt werden. Glücklicherwei­
se konnten so schwerwiegende Verletzungen 
verhindert werden.

Beim Eintreffen der Feuerwehr war die Lage 
komplex: Ein brennendes Fahrzeug in direk­
ter Nähe zu unter Spannung stehender Infra­
struktur. Unser Auftrag beschränkt sich da­
bei keineswegs nur auf das Löschen. Gemäss 
dem Grundsatz «Retten, Schützen, Bergen, 
Löschen» umfasste der Einsatz weitreichende 
Massnahmen: die Absicherung der Einsatz­
stelle durch Verkehrsregelung, die Verhinde­
rung einer Brandausbreitung auf angrenzende 
Gebäude sowie der Umweltschutz durch das 
Auffangen von Löschwasser und Betriebs­
stoffen. Zudem koordinierten wir die sofortige 
Stromabschaltung durch die Elektrizitätswer­
ke des Kantons Zürich (EKZ), den Fahrzeugab­
transport und die weitere Einsatzbewältigung.

Ein solcher Einsatz erfordert präzise Zusam­
menarbeit. Die Feuerwehr agiert hierbei als 
Leitstelle und Koordinator zwischen diversen 
Partnern, darunter Polizei, Rettungsdienst, 
Energieversorger, Umweltbehörden (AWEL), 
Abschleppdienste und die Gemeindeverwal­
tung. Was in Medienberichten oft als blosse 
Ansammlung von Einsatzkräften wahrge­
nommen wird, ist in Wirklichkeit ein hoch­
komplexer, koordinierter Prozess im Hinter­
grund. Parallel dazu dient jeder Einsatz auch 
der internen Weiterbildung der Milizfeuer­
wehr, insbesondere für weniger erfahrene 
Mitglieder, die in der Praxis unter Anleitung 
wertvolle Erfahrungen sammeln.

Die Realität des Feuerwehrdienstes bedeu­
tet 24-Stunden-Bereitschaft, unabhängig 
von Tageszeit oder Wetter. Dies erfordert von 
den Mitgliedern und ihren Familien ein hohes 
Mass an Flexibilität und Verzichtbereitschaft. 
Trotz der Belastung durch Alarmierungen – 
auch nachts – bleibt die Motivation ungebro­
chen. Die Feuerwehr leistet unverzichtbare  
Arbeit zum Schutz von Menschen, Tieren, 
Umwelt und Sachwerten.
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Du findest unseren aktuellen Übungsplan im Internet mit dem QR-Code oder dem Link:  
https://lodur-zh.ch/bawi/index.php?modul=13

Kontakt

Kommandant: Roger Brunner, Telefon 079 476 49 68, Vizekommandant: Michel Kern, Telefon 079 215 07 18

Aktuelles

Heisse Grüsse,
Ihre Feuerwehr Bachenbülach-Winkel

Während technologische Entwicklungen 
unsere Arbeit unterstützen mögen, ist der 
menschliche Faktor vor Ort nicht ersetzbar. 
Es bleibt unsere gemeinsame Aufgabe, die 
Bevölkerung über unsere Tätigkeiten aufzu­
klären und durch Präsenz, Schulungen und 

die Jugendarbeit den notwendigen Nach­
wuchs zu sichern. Die Faszination, die von 
den Einsatzfahrzeugen und dem Blaulicht 
ausgeht, ist dabei ein wichtiger Baustein,  
um das Bewusstsein für die Sicherheit in  
unserer Gemeinde wachzuhalten.

Remo Suter, Einsatzleiter Front  
Feuerwehr Bachenbülach-Winkel

Artikel gekürzt und überarbeitet: 

Originalartikel von Remo Suter, 

Feuerwehr Bachenbülach-Winkel

Für die Anwohnerinnen und Anwohner von 
Bachenbülach stehen drei Pilzkontrollstellen 
zur Verfügung:

Kontrollstelle Kloten
 
Ort
Atrium, evangelisch-reformierte Kirchge­
meinde, Dorfstrasse 28, 8302 Kloten

Erreichbarkeit
Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln bis 
Haltestelle Kirchgasse
Zu Fuss: 7 Minuten ab Bahnhof Kloten SBB,  
5 Minuten ab Busknotenpunkt «Wilder Mann»

Pilzkontrolleurin
Jeannine Bollinger, Stv.: Dorothée Langemann

Öffnungszeiten
18. August bis 31. Oktober 2026
Dienstag 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Samstag 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Die Pilzkontrollstelle ist während der Schon­
zeit vom 1. – 10. jeden Monats geschlossen. 

Allgemeine Auskünfte
Stadt Kloten, Raum + Umwelt, 
Tel. 044 / 815 12 05

Pilzkontrolle
Amtliche Pilzkontrolle für die Flughafenregion und das Embrachertal 2026

pk-kloten@kloten.ch (auch Anfragen ausser­
halb der Kontrollsaison)

Kontrollstelle Embrach
 
Ort
Gemeindehaus, Dorfstrasse 9,  
8424 Embrach

Erreichbarkeit
Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln bis 
Haltestelle Gemeindehaus, direkt vor dem 
Haus, Parkplätze gebührenpflichtig

Pilzkontrolleur
André Walzel, Stv.: Ralph Bigger

Öffnungszeiten
19. August bis 29. November 2026
Mittwoch 17.30 Uhr – 18.30 Uhr
Sonntag 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
Die Pilzkontrollstelle ist während der Schon­
zeit vom 1. – 10. jeden Monats geschlossen

Allgemeine Auskünfte
Stadt Kloten, Raum + Umwelt,
Tel. 044 / 815 12 05 
pk-kloten@kloten.ch (auch Anfragen ausser­
halb der Kontrollsaison)

Kontrollstelle Stadel

Ort
Altes Schulhaus, Zürcherstrasse 8,  
8174 Stadel

Erreichbarkeit
Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln bis  
Haltestelle Zentrum, direkt vor dem Haus

Pilzkontrolleurin	
Roger Ernst, Stv.: Ramona Egger

Öffnungszeiten
21. August bis 30. Oktober 2026
Freitag 18.00 Uhr – 19.30 Uhr
Die Pilzkontrollstelle ist während der Schon­
zeit vom 1. – 10. jeden Monats geschlossen.

Allgemeine Auskünfte
Stadt Kloten, Raum + Umwelt,  
Tel. 044 815 12 05 
pk-kloten@kloten.ch (auch Anfragen ausser­
halb der Kontrollsaison)

Abteilung Präsidiales
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Wir suchen DICH 

Möchtest auch du einen 
Beitrag zum Wohl unserer  

Gemeinschaft leisten? 

mehr Infos

fü
r

     Was kannst du beitragen?

 Freizeitaktivitäten und Ausflüge
 Nachhilfeunterricht
 Deutschkonversation
 eigene Ideen

Hast du Interesse? Dann zögere 
nicht und schreibe eine E-Mail an 

soziales@bachenbuelach.ch 
oder rufe an unter 044 864 34 97

     Was bieten wir dir?

 Übernahme von Spesen
 thematische Weiterbildungen
 Räumlichkeiten
 Betreuung durch unser Team

         SCHENKE 
     DEINE
           ZEIT!

Möchtest auch du,  
dass sich alle in  
Bachenbülach  
zuhause fühlen?

Der Eichenprozessionsspinner ist ein un­
scheinbarer Falter, dessen Raupen jedoch 
gesundheitliche Beschwerden verursachen 
können. Besonders problematisch sind die 
feinen Brennhaare der Raupen. Sie können 
bei Menschen und Tieren Hautreizungen, 
Augenbeschwerden oder Atemwegsproble­
me auslösen.

Auch in Bachenbülach wurde eine vermehrte 
Aktivität des Eichenprozessionsspinners fest­
gestellt. Die Raupen sind hauptsächlich von 
Mai bis Juli an Eichen aktiv und bilden Ge­
spinste. Die feinen Haare der Raupen können 
bei Kontakt Hautreizungen, Augenbeschwer­
den und Atemwegsprobleme auslösen.

Sollten Sie befallene Bäume entdecken, gel­
ten folgende Regeln:
•	Abstand halten: Meiden Sie Bereiche 

mit sichtbaren Gespinsten oder Raupen­
prozessionen.

Forstwesen
Eichenprozessionsspinner in Bachenbülach

•	Haustiere schützen: Halten Sie Hunde 
und andere Haustiere strikt von befalle­
nen Bäumen fern.

•	Keine Selbstbehandlung: Treten nach 
einem möglichen Kontakt Augen- und 
Hautrötungen, Juckreiz, Quaddeln, Rei­
zungen an den Mund- und Nasenschleim­
häuten oder Atembeschwerden auf, holen 
Sie sich ärztlichen Rat ein. Auch Hunde 
und andere Tiere können betroffen sein, 
bei Symptomen umgehend eine Tierarzt­
praxis kontaktieren.

Die Gemeinde sperrt die betroffenen Gebiete 
ab. Bitte halten Sie sich an die Absperrung.

Auf privaten Grundstücken sind die jeweili­
gen Besitzer für die Massnahmen selbst ver­
antwortlich.

Bei Fragen oder Unsicherheiten können Sie 
sich gerne an uns wenden.

Weitere Informationen zum  
Eichenprozessionsspinner fin­
den Sie unter: www.wsl.ch/de/
news/eichenprozessionsspin­
ner-auf-dem-vormarsch/ und auf der Home­
page der Gemeinde Bachenbülach:  
www.bachenbuelach.ch

Abteilung Bau und Infrastruktur

Inserat
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Schule Bachenbülach

Kontakt

Schulverwaltung und Schulleitung, Halden 16, 8184 Bachenbülach, Gebäude F
schulverwaltung@psbb.ch, 044 501 52 52
schulleitung.bachenbuelach@psbb.ch, oder direkt an
renata.berni@psbb.ch, 044 501 52 50
silvana.visetti@psbb.ch, 044 501 52 53
Weitere Informationen unter: www.bachenbuelach.ch/schule

Schulhort, Halden 16, 8184 Bachenbülach, Gebäude C
schulhort@psbb.ch, www.bachenbuelach.ch/schule, 044 501 52 62

Öffnungszeiten Schulverwaltung

Montag bis Freitag, 8.00 – 11.30 Uhr

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach vorgängiger Vereinbarung möglich. Zahlreiche Informationen finden Sie auch auf unserer 
Website oder mailen Sie uns Ihr Anliegen.

Besondere Öffnungszeiten

Sommerferien
Während der Sommerferien vom 13. Juli bis 14. August 2026 bleibt die gesamte Schule geschlossen. In der ersten und fünften Ferienwoche 
sind die Büros der Schulverwaltung teilweise besetzt (Termine nach vorgängiger Absprache möglich). 

Schulstart: Montag, 17. August 2026

Auf der Website der Schule finden Sie im Ferienplan alle Feier-, Ferien- und schulfreien Tage sowie das Ferienhort-Angebot. 

Ferienhort

Betreuungsangebot während der Sommerferien
1. und 2. Ferienwoche in Winkel:
Vom 13. bis 17. Juli und vom 20. bis 24. Juli 2026 findet der Ferienhort in Winkel statt.

5. Ferienwoche in Bachenbülach:
Vom 10. bis 14. August 2026 findet der Ferienhort in Bachenbülach statt.

Die Anmeldung erfolgt über das Buchungsportal der Schul-App Escola.

Per 1. Juli 2026 traten die beiden neu ge­
wählten Schulpflegemitglieder Natascha  
Bucher und Robert Honegger ihr Amt in der 
Schulpflege Bachenbülach an. An der ersten 
Sitzung vom 9. Juli 2026 fand sogleich die 

Konstituierung der Schulpflege für die neue Legislaturperiode 2026 bis 2030

Konstituierung statt. Die Schulpflege konsti­
tuiert sich personell wie folgt: 
Präsidiales bei Stefan Maag, Schulpräsident, 
Sonderpädagogik I und Vizepräsidium bei 
Tereza Stäheli-Casali, 

Sonderpädagogik II bei Christian Aerne, 
Schülerbelange bei Natascha Bucher und 
schulergänzende und Freizeitangebote bei 
Robert Honegger. 
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Liebe Bachenbülacherinnen und Bachenbülacher

Mein Name ist Lorena Platter, ich bin 24 Jahre alt und bin in der Nähe von Regensdorf 
aufgewachsen. Aktuell lebe ich mit meinem Freund im Aargau. Ich freue mich sehr, als 
Schulsozialarbeiterin an der Primarschule Bachenbülach tätig zu sein.

Diesen Sommer schliesse ich mein Bachelorstudium in Sozialer Arbeit ab. Umso mehr freue 
ich mich, nun in Bachenbülach zu starten und die Kinder in ihrem Schulalltag zu begleiten, 
sie kennenzulernen und für sie da zu sein. Ich schätze den Austausch mit den Kindern, den 
Eltern und dem Schulteam und freue mich auf viele schöne Begegnungen, offene Gespräche 
und ein wertschätzendes Miteinander an der Schule.

In meiner Freizeit bin ich gerne draussen unterwegs und verbringe Zeit mit meiner Familie 
und meinen Freundinnen und Freunden. Ausserdem findet man mich oft in einer Eishalle.

Ich freue mich auf eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Vorstellung neue Mitarbeitende

Mein Name ist Ivana Strebel und ich freue mich sehr, nach den Sommerferien als  
Schulzahnpflege-Instruktorin zu starten.

Ich bin in Kloten aufgewachsen und lebe seit 10 Jahren mit meiner Familie in Fällanden.  
Ich bin Mutter von zwei Kindern, 7 und 9 Jahre alt. Ursprünglich habe ich die Ausbildung zur 
Dentalassistentin gemacht. Danach war ich einige Jahre im Bereich Marketing und Verkauf 
tätig und habe neben einer kaufmännischen Weiterbildung eine Ausbildung im Marketing 
abgeschlossen. Seit zwei Jahren arbeite ich wieder in einer Zahnarztpraxis.

In meiner Freizeit bin ich gerne in der Natur, besonders in den Bergen unterwegs, und  
geniesse die Zeit mit meiner Familie. 

Die Klassen 4a von Frau Rutishauser und 4b 
von Frau Schnellmann haben in den vergan­
genen Wochen ein ganz besonderes Projekt 
umgesetzt: Gemeinsam bauten sie ein neues 
Bienenhotel für die Gemeinde Bachenbülach.

Das bisherige Bienenhaus an der Ecke Dorf-/
Sonnhaldenstrasse war in die Jahre gekom­

Neues Bienenhotel dank fleissiger Viertklässler

men und musste ersetzt werden. Unter fach­
kundiger Anleitung des Bienen- und Na­
turkenners, Herrn Grimm, machten sich die 
Schülerinnen und Schüler mit grossem Eifer 
an die Arbeit. Dabei konnten sie viele hand­
werkliche Tätigkeiten selbst ausführen. Es 
wurde geschraubt, gebohrt, geschliffen und 
mit der Schneidemaschine das Holz zuge­

schnitten. Zudem sammelten die Kinder ge­
eignetes Naturmaterial und befüllten die ein­
zelnen Kästen des Bienenhotels mit grosser 
Sorgfalt. Auch beim Aufbau des fertigen  
Hotels halfen alle tatkräftig mit.

Das Projekt passte hervorragend zum aktuellen 
Unterrichtsthema. Im NMG-Unterricht beschäf­
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tigen sich die beiden vierten Klassen intensiv 
mit dem Thema Honig- und Wildbienen. Durch 
den Bau des Bienenhotels konnten die Schüle­
rinnen und Schüler ihr Wissen über die Lebens­
weise und den Lebensraum von Wildbienen 
vertiefen und direkt in die Praxis umsetzen.

Besonders spannend war es für die Kinder 
zu erfahren, wie wichtig Wildbienen für die 
Bestäubung vieler Pflanzen sind und wel­
che Bedingungen sie für ihre Nistplätze be­
nötigen. So wurde das Bienenhotel nicht 
nur zu einem handwerklichen Projekt, son­
dern auch zu einem wertvollen Beitrag für 
die Natur.

Nun steht das neue Bienenhotel stramm am 
bisherigen Standort und bietet zahlreichen 
Wildbienen ein Zuhause. Die Schülerinnen 
und Schüler sind stolz auf ihr Werk und freuen 

sich darauf, die ersten Bewohnerinnen und 
Bewohner bald beobachten zu können.

Wir bedanken uns auch bei der aufmerksamen 
Bevölkerung, die bestimmt alles daransetzt, 
dass diesem tollen Projekt Sorge getragen wird.

Klassenlehrerinnen 4a/4b 
und die «Bienli»

Was für ein herrlicher Freitag! Am 29. Mai 
stand für die Kindergartenkinder von Ba­
chenbülach alles im Zeichen von Bewegung, 
Spiel und ganz viel Spass. Bei strahlendem 
Sonnenschein und hochsommerlichen Tem­
peraturen erlebten die Kinder einen unver­
gesslichen Sporttag.

Schon am Morgen war die Vorfreude gross. 
Das Wetter meinte es fast schon zu gut mit 
uns: Es war richtig heiss! Doch davon lies­
sen sich die kleinen Sportlerinnen und Sport­
ler keineswegs bremsen. Mit voller Begeiste­
rung wurde gerannt, geworfen und gespielt.

Damit die Energie bei den warmen Tempe­
raturen nicht ausging, wurden regelmässig 
Pausen eingelegt. Die schattigen Plätzchen 
rund um den Sportplatz waren ideal für eine 
verdiente Abkühlung und einen grossen 
Schluck aus der Trinkflasche. Das Beste  

Am 11. Juni 2026 zeigten die Kids des gan­
zen Halden-Schulhauses, was sportlich in 
ihnen steckt. Die Olympiade stellte das Mit­
einander und die Freude an der Bewegung 
in den Vordergrund. Für die Olympischen 
Spiele wurden die Kinder altersdurchmischt 
in verschiedene Gruppen eingeteilt. Jede 
Gruppe vertrat ein Land und trat im Verlauf 

Ein rundum gelungener Sporttag im Kindergarten

Olympische Spiele und «Schnellste Haldenerinnen und Haldener»

daran: Trotz vollem Einsatz und wildem Um­
hertollen blieb der Tag (fast) ganz unfallfrei.

Zum krönenden Abschluss gab es für alle 
eine wohlverdiente Süssigkeit als Belohnung. 
Müde, aber zufrieden und mit einem strah­
lenden Lächeln im Gesicht machten sich die 

Kinder schliesslich auf den Heimweg. Ein tol­
ler Morgen, der sicherlich noch lange in Erin­
nerung bleiben wird!

Tanja Piccand, 
Schulische Heilpädagogin
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des Morgens in zahlreichen abwechslungs­
reichen Disziplinen an.

Nach einer Eröffnungsrede durch die Schul­
leitung ging es an den Stationen richtig zur 
Sache. Die Kinder stellten ihr Geschick und 
ihre Ausdauer unter anderem beim Weit­
sprung, Weitwurf, Zielwurf, Stelzenlauf 
und Kapla-Turmbau unter Beweis. Auch die 
Wasserstafette, das Körbewerfen, Seilzie­
hen, das Olympia-Quiz und sogar Wetthäk­
eln sorgten für Begeisterung.

Am Nachmittag wurde in einem 60-Me­
ter-Sprint um den Titel «Schnellste Haldene­
rinnen und Haldener» gekämpft. Von Eltern 
und anderen Kindern angefeuert, gaben 
alle Sprinterinnen und Sprinter ihr Bestes. 
Danach folgte die Rangverkündigung. Die 
Olympiade gewann in der Unterstufe das 
Team Thailand und in der Mittelstufe das 
Team Deutschland. Die Gewinnerländer 

freuten sich über einen Gutschein für einen 
Spielwunsch im Sportunterricht, während 
die schnellsten Sprinterinnen und Sprinter 
mit Medaillen belohnt wurden. Doch leer 
ging niemand aus. Zum Schluss erhielten 
alle für ihren tollen Einsatz ein wohlverdien­
tes Wasserglace. Das Wetter zeigte sich von 
seiner freundlichen Seite, die Stimmung war 
hervorragend und sowohl die Kinder als 
auch die Lehrpersonen engagierten sich mit 
grosser Motivation und Begeisterung.

Sonja Valär, Klassenlehrperson 4b

Der altbekannte und beliebte Examen­
weggen ist zurück! Für die einen ist er eine 
schöne Kindheitserinnerung, für die an­
deren etwas völlig Unbekanntes. Vor den 
Sommerferien erhalten die Schulkinder als 
Zeichen der Anerkennung zum Abschluss 
des Schuljahres einen Weggen. Die Mit­
arbeiterinnen und Mitarbeiter selbstver­
ständlich auch. In der 10-Uhr-Pause am 
letzten Schultag wurde dieser bei schöns­
tem Wetter genussvoll vertilgt.

Der letzte Schultag des Schuljahres ist be­
sonders für die Schülerinnen und Schüler 
der 6. Klassen ein unvergesslicher Tag!  
Am Vormittag wurden die heranwachsen­
den Jugendlichen von allen Klassen und 
der Schulleiterin Renata Berni gebührend 
und mit einem Abschiedsgruss verabschie­
det. Auch einige Eltern waren am emotio­
nalen Anlass dabei. 

Am Nachmittag gabs ganz im Zeichen  
der laufenden und für die Schweiz erfolg­
reichen WM das traditionelle Spiel der 
Spiele! Lehrpersonen, jetzige und ehe­
malige Zivis, ein Senior, Schulleitung und 

Examenweggen

Abschieds-Fussballmatch mit den 6. Klassen, Splish-Splash und Glacé
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Schulpflegemitglieder forderten die Kids 
der drei 6. Klassen am hochsommerlichen 
Nachmittag heraus. Die Hauswarte schau­
ten als Schiri und Linienrichter für Recht und 
Ordnung. Die 6. Klässlerinnen und 6. Kläs­
sler waren mega stark und wurden von den 
zahlreich anwesenden Schul- und Hortkin­
dern sowie Eltern lautstark angefeuert. Der 
grösste Gegner für alle war wohl die Hitze! 
Die Feuerwehr war im wahrsten Sinne die 
Rettung und sorgte mit zwei coolen, rie­
sigen Wasserfontänen für Abkühlung und 
maximalen Spass! Natürlich durfte auch das 
Glacé für alle nicht fehlen! Und das Fuss­
ball-Resultat? …bleibt wie immer ein inter­
nes Geheimnis.

«Ein Fan»

Bitcoin und Blockchain verstehen  
und anwenden – Onlinekurs
Jürg Kradolfer, Ökonom, Wirtschaftsprüfer, 
Cert. Bitcoin Prof.
Mi., 7., 14., 21., 28. Okt.,  
19.00 – 21.00 Uhr, CHF 220.– (inkl. Bitcoin 
im Wert von CHF 20.–)

Neues vom James Webb Space Teleskop
Men J.Schmidt, Wissenschaftspublizist  
Astronomie/Raumfahrt 
Mi., 21. Okt., 19.00 – 20.30 Uhr,  
CHF 35.–

Die Reise des Wassers – 
Führung in der Abwasserreinigung
Fr., 23. Okt., 10.00 – 11.30 Uhr,  
CHF 30.–

Kommunikation, Persönlichkeit, 
Gesundheit

Gedächtnistraining – Einführungskurs
Annelies Roncari, Gedächtnistrainerin SVGT
Mo., 7., 21. und 28. Sept.,  
17.00 – 19.00 Uhr, CHF 190.–

Geschichte, Politik

Der Kampf ums Südchinesiche Meer
Patrick Zoll, Korrespondent der NZZ
Mo., 31. Aug. / 19.00 – 20.30 Uhr,  
CHF 35.–

Ungarn 1956 bis heute – 70 Jahre  
Ungarnaufstand
Dr. Andreas Petersen, Historiker, Autor
Do., 29. Okt. / 19.00 – 20.30 Uhr,  
CHF 35.–

Menschen, Gesellschaft

Mehr Wachstum – weniger  
Lebensqualität?
Prof. Dr. Mathias Binswanger,  
Prof. für Wirtschaftswissensch.
Mi., 30. Sept. / 19.00 – 20.30 Uhr,  
CHF 35.–

Einblicke hinter Gefängnismauern
Andreas Naegeli, Direktor Justizvollzugs­
anstalt Pöschwies
Di., 27. Okt. / 19.00 – 20.30 Uhr,  
CHF 35.–

Kunst, Kultur, Reisen

Führung im Tibet-Institut Rikon
Fr., 18. Sept., 14.00 – ca. 16.00 Uhr,  
CHF 30.–

Altstadtbummel Bern mit  
Zytglogge-Führung
Do., 24. Sept., 13.15 – 15.15 Uhr,  
CHF 40.–

Wo Klang entsteht –  
Betriebsbesichtigung Orgelbau
Orgelbau Kuhn AG, Männedorf
Di., 29. Sept., 14.00 – 15.30 Uhr,  
CHF 30.–

Natur, Umwelt, Technik, IT

Compi-Zmorge: Fotos mit dem Handy
Kevin Rechsteiner, Crossmedia-Spezialist, 
PC-Supporter
Sa., 19. Sept., 09.00 – 11.30 Uhr,  
CHF 60.–

Compi-Zmorge: Fotos organisieren 
und verwalten
Kevin Rechsteiner, Crossmedia-Spezialist, 
PC-Supporter
Sa., 24. Okt., 09.00 – 11.30 Uhr,  
CHF 60.–

Volkshochschule Bülach
Kursprogramm August – Oktober 2026
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Kids’ Week bringt Blasmusik ins 
Zürcher Unterland 

Die Musikschule Zürcher Unterland 
(MSZU) und der Musikverband Zürcher 
Unterland (MVZU) setzen sich seit vie­
len Jahren mit grossem Engagement für 
die Förderung der Blasmusikszene in der 
Region ein. Ein sichtbares Zeichen die­
ser erfolgreichen Zusammenarbeit ist die 
«Windband Zürcher Unterland», die seit 
Jahren mit Begeisterung und Qualität 
überzeugt. 

Mit dem neuen Projekt «Kids’ Week» wird 
die Blasmusik im Zürcher Unterland nun 
noch erlebbarer. Eine ganze Woche lang 
dreht sich alles um Musik, Gemeinschaft 
und Begeisterung. Die Förderung von Kin­
dern und Jugendlichen steht dabei im Mit­
telpunkt. 

Musikschule Zürcher Unterland
Projekt Kids’ Week – Beitrag fürs Mitteilungsblatt August-Ausgabe

Gesangs- und Stimmtraining
Amanda Manda Seiler, Sängerin und  
Gesangspädagogin
Fr., 25. Sept, 18.00 – 21.00 Uhr,  
(Doppellektion)
Fr., 30. Okt., 2026 – 15. Jan. 2027 (5x), 
18.00 – 19.30 Uhr, CHF 300.–

Regulation des Nervensystems
Nadine Meier, Instruktorin Nervensystem­
regulation
Ramona Precher-Volkart, Fitnessinstruktorin
Do., 22. Okt., 19.00 – 21.00 Uhr, CHF 40.–

Psychosomatische Beschwerden in  
der TCM
Cong Ruan, Naturheilpraktikerin,  
TCM-Therapeutin
Mo., 26. Okt., 19.00 – 20.30 Uhr, CHF 35.–

Formen, Gestalten, Geniessen

Aquarellkurse
Silvia Wälchli, Kursleiterin Aquarell
Mi., 23. Sept. – 25. Nov. (8x),  
13.30 – 16.00 Uhr, CHF 400.–
Do., 24. Sept. – 26. Nov. (8x),  
13.30 – 16.00 Uhr, CHF 400.– 

Töpferkurs
Lea Knöpfel, Lehrerin für Gestaltung  
und Kunst
Di., 27. Okt. – 1. Dez. (5x),  
18.00 – 21.00 Uhr
CHF 400.– (exkl. Material ca. CHF 40 – 60.–)

Bewegung	

Gleichgewichts- und Stabilitätstraining
Sonja Hladnik, dipl. Fitness-Trainerin 
Di., 18. Aug. – 16. Feb. (19x),  
15.00 – 16.30 Uhr, CHF 760.–

Yoga
Maike Astorino, Kursleiterin Yoga
Yoga 60+, Do, 27. Aug. – 4. Feb.,  
9.00 – 10.00 Uhr, CHF 440.–
Yin Yoga, Mo, 24. Aug. – 1. Feb.,  
19.40 – 20.55 Uhr, CHF 475.–

Kraulkurse
Adrienn Attenhofer, Schwimmtrainerin
Anfänger: Di., 15. Sept.- 1. Dez.,  
19.05 – 20.00, CHF 250.–
Fortgeschrittene: Di., 15. Sept.- 1. Dez., 
20.05 – 21.00 Uhr, CHF 250.–

Wasserfitness 
Johann Schuler, Aqua Fitness Trainer
Bülach, Mo., 24. Aug. – 1. Feb. (20x),  
20.00 – 20.50 Uhr, CHF 500.–
Stadel, Di., 18. Aug. – 2. Feb. (21x),  
18.10 – 19.00 Uhr, CHF 525.–
Stadel (Frauen), Di., 18. Aug.– 2. Feb., 
19.10–20.00 Uhr, CHF 525.–

Nico Gubbi, Leiter Erwachsenensport esa
Stadel, Mi., 19. Aug. – 3. Feb.,  
7.10 – 8.00 Uhr, CHF 525.–
 
Sprachen

Diverse Kurse und Sprachniveaus in 
–	 Italienisch
–	Spanisch
–	Englisch
–	 Japanisch

Weitere Informationen und Anmeldungen: 
www.vhs-buelach.ch oder  
Tel. 044 500 29 51

Vom Montag, 19. Oktober 2026 bis Sonn­
tag, 25. Oktober 2026, laden die Musikver­
eine gemeinsam mit der Musikschule zu einer 
abwechslungsreichen Projektwoche ein. Mit 
spannenden Proben, Mitmach-Angeboten und 
besonderen Einblicken öffnen sie ihre Türen für 
neugierige Kinder, Jugendliche und Familien. 

Die teilnehmenden Vereine haben vielseitige 
Programme vorbereitet, um junge Menschen 
für die faszinierende Welt der Blasmusik zu 
begeistern. Das Patronat der «Kids’ Week» 
haben die MSZU und der MVZU gemeinsam. 
Sie setzen sich ein für eine starke musikali­
sche Zukunft im Zürcher Unterland.

Besuchen Sie die Projekt­
webseite www.kidsweek.ch 
für Details zu den verschie­
denen Anlässen in der gan­
zen Region.
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Alle Veranstaltungen und Gottesdienste der 
reformierten Kirchgemeinde finden Sie auf der 
Website www.refbuelach.ch. Auf folgende 
Angebote möchten wir Sie speziell hinweisen:

Gottesdienst im Baumgarten 
Bachenbülach

Donnerstag, 20. August um 16.45 Uhr 
im Mehrzweckraum
Eine kurze Feier mit Liedern und ein paar wohl­
tuenden Gedanken. Die Bewohnenden vom 
Baumgarten, aber auch Angehörige und ande­
re Interessierte sind herzlich dazu eingeladen. 
Mit Pfarrerin Eva Caspers, Marianne Lobsiger, 
Klavier und Kirchenkommission Bachenbülach

Indischer Mittagstisch

Montag, 24. August um 12 Uhr im  
Kirchgemeindehaus Bülach
Einmal im Monat kocht Fathima Mohamed 
im Kirchgemeindehaus köstliche Gerichte 
aus der südasiatischen Küche.  
Kosten: CHF 20.– (mit KulturLegi CHF 10.–).
Anmeldung bitte bis Donnerstagabend der 
Vorwoche per E-Mail an anna-franziska.cars­
tensen@refkirchebuelach.ch

Reformierte Kirche Bülach
Auf folgende Angebote im August und September möchten wir Sie speziell hinweisen:

Familien-Grillplausch mit de Chliine

Sonntag, 30. August, 11.00 – 15.00 Uhr 
hinter dem Kirchgemeindehaus Bülach
Grillieren, essen, spielen und quatschen. 
Jede Familie bringt ihre bevorzugten Spei­
sen selbst mit. Grill und Getränke stehen 
zur Verfügung. Für die kleinen Gäste gibt 
es spannende Spiele und viel Platz zum To­
ben. Der Anlass findet nur bei trockenem 
Wetter statt.

Bülacher Jazzgottesdienst

Freitag, 4. September, 19.30 Uhr, re­
formierte Kirche Bülach
mit Simon Wyrsch (Clarinet), Christian Gut­
fleisch (Piano), Lorenz Beyeler (Bass) und 
Pfarrer Sebastian Zebe

Fiire mit de Chliine – eine Feier für 
die Jüngsten

Dienstag, 22. September um 09.30 
Uhr in der reformierten Kirche Bülach
Die Glocken läuten, wir sitzen vorne in der 
Kirche, hören Musik, zünden eine Kerze an 
und erleben eine Bilderbuch-Geschichte. 

Nach der kurzen Feier gibt es Zeit zum Spie­
len und Plaudern. Fiire mit de Chliine sind 
Feiern für die Jüngsten mit Eltern, Gross­
eltern und Begleitpersonen. 

Erntedank-Gottesdienst im Pavillon

Sonntag, 27. September um 10.00 Uhr
Am Erntedankgottesdienst freuen wir uns 
über das, was uns nährt und danken dafür.
Der Jodelchor Bülach und Yuki Yokoyama 
am Klavier bringen den Dank zum Klingen. 
Die Kirchenkommission Bachenbülach und 
Pfarrerin Eva Caspers freuen sich auf alle,  
die mitfeiern und im Anschluss zum Apéro 
bleiben.

Kontakt

Ref. Kirchgemeinde Bülach
Eva Caspers 
Telefon 043 411 41 61
eva.caspers@refkirchebuelach.ch
www.refkirchebuelach.ch

Anzeige
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Agenda ab dem 1. September 2026

Dienstag, 1. September	 09.15 Uhr	 Eucharistiefeier dt./ital. mit Café im Anschluss
Donnerstag, 3. September	 09.15 Uhr	 Eucharistiefeier / Frauenmesse mit Café im Anschluss
Freitag, 4. September	 09.15 Uhr	 Eucharistiefeier mit Anbetung im Anschluss
	 13.30 Uhr	 Jassgruppe St. Laurentius Bülach (Saal / Pfarreizentrum)
Samstag, 5. September	 17.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof
Sonntag, 6. September	 08.45 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof
	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof
	 17.00 Uhr	 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Montag, 7. September	 09.15 Uhr	 Eucharistiefeier mit Radio Maria Übertragung
	 14.00 Uhr	 Strickfrauen treffen sich bis 17.00 Uhr im Zimmer 13/14 (Pfarrhaus)
Dienstag, 8. September	 09.15 Uhr	 Chäfertreff für Familien mit Kindern von 0 bis 4 Jahren im Pfarreizentrum
Donnerstag, 10. September	 10.00 Uhr	 Cantiamo zusammen (Pfarreizentrum) 

Agenda ab dem 1. August 2026

Samstag, 1. August		 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Markus Weber
Sonntag, 2. August		 09.15 Uhr	 Rosenkranz-Gemeinschaftsgebet in der Krypta und Beichtgelegenheit im Pfarramt
		  10.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Markus Weber
Dienstag, 4. August	 18.45 Uhr	 Eucharistiefeier im Altersheim Rössligasse
Donnerstag, 6. August	 09.15 Uhr	 Eucharistiefeier / Frauenmesse mit Café im Anschluss
Freitag, 7. August	 09.15 Uhr	 Eucharistiefeier mit Anbetung im Anschluss
		  13.30 Uhr	 Jassgruppe St. Laurentius Bülach (Saal / Pfarreizentrum)
Samstag, 8. August	 17.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof
Sonntag, 9. August	 09.15 Uhr	 Rosenkranz-Gemeinschaftsgebet in der Krypta und Beichtgelegenheit im Pfarramt 
		  10.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof
Donnerstag, 13. August	 10.00 Uhr	 Cantiamo zusammen (Pfarreizentrum)
Samstag, 15. August	 17.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Markus Weber
Sonntag, 16. August	 08.45 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Markus Weber
		  11.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Markus Weber
Dienstag, 18. August	 09.15 Uhr	 Chäfertreff für Familien mit Kindern von 0 bis 4 Jahren im Pfarreizentrum
Sonntag, 23. August	 08.45 Uhr	 Eucharistiefeier mit Sonntagscafé
		  11.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Sonntagscafé
		  17.00 Uhr	 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Dienstag, 25. August	 09.15 Uhr	 Chäfertreff für Familien mit Kindern von 0 bis 4 Jahren im Pfarreizentrum
Mittwoch, 26. August	 12.15 Uhr	 Familiennachmittag: Sommerfest mit internationalem Buffet rund um die Kirche
Sonntag, 30. August	 10.00 Uhr	 Kinder-Segnungsgottesdienst in der Kirche anschliessend Zusammensitzen bei Kaffee, 		
				   Spielsachen und Bastel-Angebote …

Samstag
17.30 Uhr 	 Eucharistiefeier

Sonntag
08.05 Uhr	 Rosenkranz Gemeinschafts- 
	 gebet in der Krypta, gleichzeitig 
	 Beichtgelegenheit im Pfarramt
08.45 Uhr 	 Eucharistiefeier

09.45 Uhr 	 Santa messa in lingua italiana 
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Bitte beachten Sie, dass während  
der Sommerferien, d.h. am 2. August 
und 9. August, jeweils sonntags nur 
ein Gottesdienst um 10.00 Uhr statt­
findet.

Katholische Pfarrei
Gottesdienstzeiten

Werktags
09.15 Uhr	 Montag, Dienstag, Donnerstag 	
	 und Freitag
	 Mit Rosenkranz vor jeder 
	 Werktagmesse
Dienstags
17.00 Uhr	 Stille Anbetung (fällt aus 
	 während der Schulferien)
18.00 Uhr	 Gebetsgruppe
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Kontakt

Kath. Pfarramt
Scheuchzerstrasse 1
8180 Bülach
Tel. 043 411 30 30

Schulsommerferien 2026

Das Sekretariat ist während den Schulsom­
merferien vom Montag, 13. Juli bis und mit 
14. August 2026 jeweils am Montag bis Frei­
tag von 9.00 bis 11.00 Uhr geöffnet. Nach­
mittags ist das Pfarramt geschlossen. In den 
übrigen Zeiten erhalten Sie über die Telefon­
nummer 043 411 30 30 die Nummer des 
Seelsorgers im Notfalldienst.

Das ganze Pfarreiteam, die Kirchenpflege 
und der Pfarreirat wünschen allen Pfarrei­
angehörigen wunderschöne und gesegnete 
Sommerferien. Bleiben Sie gesund und  
geniessen Sie die Sonnentage!

Bitte beachten Sie, dass während der Som­
merferien, d.h. ab 19. Juli, jeweils sonntags 
nur ein Gottesdienst um 10.00 Uhr statt­
findet.

Samstag, 12. September	 17.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof
Sonntag, 13. September	 08.45 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof
	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof
	 11.00 Uhr	 Ökumenischer Erntedank-GD Winkel mit dem Cantus Laurentius
	 11.00 Uhr	 Ökumenische Gottesdienst im Gemeindehaus in Hochfelden
Dienstag, 15. September	 09.15 Uhr	 Chäfertreff für Familien mit Kindern von 0 bis 4 Jahren im Pfarreizentrum
	 18.45 Uhr	 Eucharistiefeier im Altersheim Rössligasse
Mittwoch, 16. September		  Familiennachmittag: Kamelfarm
		  Gruppe 2: 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag, 19. September	 17.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof, Chor der Dreifaltigkeitskirche  
		  Bülach zum Eidgenössischen Dank-, Buss- und Bettag und Sonntagscafé
Sonntag, 20. September	 08.45 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof
	 10.00 Uhr	 Kindergottesdienst (Krypta) anschliessend Zusammensitzen beim Sonntagscafé und  
		  Spielsachen
	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof
Montag, 21. September	 14.00 Uhr	 Strickfrauen treffen sich bis 17.00 Uhr im Zimmer 13/14 (Pfarrhaus)
Dienstag, 22. September	 09.15 Uhr	 Chäfertreff für Familien mit Kindern von 0 bis 4 Jahren im Pfarreizentrum
	 14.00 Ur	 Tombola (im Pfarreizentrum)
Donnerstag, 24. September	 12.00 Uhr	 Seniorenessen. Anmeldungen nimmt das Sekretariat bis Montag vor dem Anlass an,  
		  Tel. 043 411 30 30.
Samstag, 26. September	 14.00–17.00 Uhr	 Familien-Kirchenfest: Erntedankaltar aufbauen
	 17.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof
	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier auf Albanisch
Sonntag, 27. September	 08.45 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof 
	 11.00 Uhr	 Erntedank-Familiengottesdienst mit Aushilfspriester Otmar Bischof
Dienstag, 29. September	 09.15 Uhr	 Chäfertreff für Familien mit Kindern von 0 bis 4 Jahren im Pfarreizentrum
Mittwoch, 30. September	 14.00–16.00 Uhr	 Verschiebedatum: Familiennachmittag: Kamelfarm
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KI etwas zu fragen ist einfach. Innerhalb  
kürzester Zeit kriegen wir Antworten gelie­
fert, dabei spielt es keine Rolle in welchen 
Bereichen wir fragen: Technisch? Sachlich? 
Psychologisch? Gar persönlich? Eigene Prob­
leme, peinliche Fragen oder Sorgen, bei wel­
chen es um Herz und Seele geht? Das spielt 
keine Rolle, bei KI werden wir ernst genom­
men und kriegen Antworten so viele wir 
wollen.

Aber aufgepasst: Der Mensch ist mehr als 
«Information».

Was sucht denn der Mensch eigentlich bei 
all seinen Fragen? Klarheit? Oder Zuversicht? 

Kirche ETG Bachenbülach
Künstliche Intelligenz versus göttliche Intelligenz

Wahrheit? Mut? Ein echtes Gegenüber, das 
uns wahr und ernst nimmt? Letzteres wird 
uns KI niemals geben können.

Ich ziehe es vor, mich mehr und mehr der 
göttlichen Intelligenz zu zuwenden. Ja, unser 
Schöpfer und Ursprung ist ansprechbar und 
befragbar und er weiss, was wir sind und 
brauchen. Ihm vertraue ich mich an, weil  
er mich liebt und all meine Fragen kennt.

Kann es sein, dass die Frage der Liebe zu Ihm 
die Wichtigste ist?

Ich möchte dir Mut machen GI aufzuschalten 
und empfehle dir Psalm 32 zu lesen. Ein Aus­

schnitt: «Du sprichst zu mir: Ich will dich leh­
ren und dir den Weg zeigen, den du gehen 
sollst; Ich berate dich, nie verliere ich dich 
aus den Augen.»

Im Morgenrot, im Abendglühn, im Sturm und 
Gewitter wird ER uns nicht aus den Augen 
verlieren.

Herzlichst Tanja Maag

Regelmässige Anlässe

Gottesdienste:	 jeden Sonntag, 10.30 Uhr / www.etg-bb.ch
Jugendgruppe:	 gemäss Programm / https://www.etg-bb.ch/angebot/jugendgruppe
Jungschar:	 jeden 2. Samstag, 14.00 Uhr / https://www.etg-bb.ch/angebot/jungschar

Weitere Anlässe und Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.etg-bb.ch/agenda oder www.etg-bb.ch

Bei den Veranstaltungen sind alle ganz herzlich willkommen!

Kontakt

ETG Bachenbülach
Niederglatterstrasse 3 
8184 Bachenbülach

044 860 46 70
info@etg-bb.ch

Liebe Bachenbülacherinnen  
und Bachenbülacher

Schon wieder ist ein halbes Jahr vergangen 
und der Übergang vom Sommer in den Herbst 
steht bevor. Wir hoffen, eine schöne und er­
holsame Ferienzeit liegt hinter Ihnen (sofern 
Sie das hatten) oder auch eine andere befrie­
digende Zeit.

Für uns hat sich nichts verändert. Wir stehen 
an unseren Supporttagen stets für Sie bereit.
Die ersten drei Donnerstage im Monat im 
Ref. Kirchgemeindehaus. Der Vierte im Bis­
tro Soligänter. Die neuen Termine finden Sie 
weiter unten. 

Wir laden Sie ein auf einen Besuch. Eine 
Voranmeldung ist nicht nötig, aber auf  
unserer Homepage www.computeria-regio-
buelach möglich (lohnt sich bei MAC-Prob­
lemen).

Unsere nächsten Support-Termine:

Im Ref. Kirchgemeindehaus Bülach:
20. August 2026
3., 10. und 17. September

Im Bistro Soligänter Bülach:
27. August 2026
24. September 2026

Computeria Regio Bülach
Der PC-Support in Ihrer Region

Kontaktpersonen

Claude Bonfils 
Telefon: 079 304 83 14
Jean-Jacques Meyer
Telefon: 044 886 28 80

Bitte beachten Sie, während der 
Schulferien bleibt die Computeria  
geschlossen.

Herzliche Grüsse
Team Computeria Regio Bülach
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Aktivitätenbörse 60plus 
«Spiel-»Regeln

Angebot («ich biete»): Kostenloses, nicht 
kommerzielles Angebot von Personen, die 
gemeinsam mit anderen eine Aktivität pfle­
gen möchten. 

Nachfrage («ich suche»): Wunsch nach  
gemeinsamen Aktivitäten. Die Aktivitäten­
börse 60plus richtet sich primär an die älte­
re Bevölkerung. Selbstverständlich sind auch 
generationenübergreifende Aktivitäten mög­
lich und wünschenswert. 

Um mitzumachen, brauchen Sie sich 
nur bei den aufgeführten Kontakt- 
personen zu melden. 

Die Zielsetzung, den Ort und die Häufigkeit 
der Aktivität entscheiden die Teilnehmenden 
unter sich. Die Teilnehmenden führen ihre 
Aktivitäten eigenverantwortlich durch.

Ausschreibungen von Angeboten und 
Nachfragen richten Sie bitte an Thomas  
Biber (thomas.biber@bachenbuelach.ch, 
044 860 63 84). Zögern Sie nicht, nutzen  
Sie die Möglichkeit!

Die Aktivitätenbörse 60plus ist auf der Ge­
meindehomepage (www.bachenbuelach.ch) 
unter der Rubrik Gesellschaft /Gesundheit / Al­
ter jederzeit und aktualisiert abrufbar. 

An dieser Stelle sei auf die bestehenden  
vielfältigen Angebote von Vereinen und  
Institutionen hingewiesen, die in der  
Broschüre «Älter werden in Bachenbülach» 
aufgeführt und auf der Homepage der  
Gemeinde einzusehen sind.

Ich freue mich über eine rege Beteiligung 
und Nutzung der Aktivitätenbörse 60plus!

Thomas Biber 

Angebote und Nachfragen (Stand 10. Juli 2026)

Liebe Leserin
lieber Leser

Ganz unten finden Sie den Bericht zur dies­
jährigen Seniorenreise. Herzlichen Dank den 
drei Organisatorinnen, Liselotte Bosshard, 
Ruth Künzler und Barbara Meier, für den un­
terhaltsamen, interessanten Ausflug und für 
eine weitere Möglichkeit zur Begegnung!

Erfreulicherweise gibt es noch einmal für  
wenige Tage die Gelegenheit, sich für die Füh­
rung im Kantonalen Labor anzumelden. «Un­
ser» Kantonschemiker Martin Brunner aus Ba­
chenbülach bietet diese aussergewöhnliche 
Chance und freut sich über zahlreiche Anmel­
dungen. Auch ihm ein grosser Dank! 

10 Jahre lang hat Maureen Hodgson «English 
Conversation and Coffee» angeboten! Mit 
Herzblut, ihrer Offenheit und Fröhlichkeit hat 
sie unzählige Begegnungen ermöglicht, Ge­
sprächsrunden geleitet und begleitet! Nun 
möchte sie sich auf die bestehende Teilneh­
merrunde beschränken und ihr Angebot nicht 
mehr öffentlich ausschreiben. Es bleibt mir nur, 
ihr für ihr grossartiges Engagement ganz herz­
lich zu danken! Thank you so much, Maureen!

Damit ergibt sich wieder einmal eine Gele­
genheit auf die Grundidee der «Aktivitäten­
börse» hinzuweisen:

Man darf und soll an dieser Stelle auch 
Nachfragen (nebst Angeboten) platzieren: 
Wenn Sie also beispielsweise an einer ge­
legentlichen Möglichkeit zur «English Con­
versation» interessiert sind, dann äussern 
Sie diesen Wunsch bitte an dieser Stelle! 
Auch andere Wünsche und Vorschläge für 
gemeinsame Aktivitäten können hier plat­
ziert werden. Ein Echo ist in den allermeis­
ten Fällen garantiert! Für weitere Auskünfte 
stehe ich gerne zur Verfügung.

Thomas Biber

Aktuell: 
Besuch Kantonales Labor

(Kurz-)Referat und Laborführung «Wie funk­
tioniert eigentlich die Lebensmittelkontrolle 
im Kanton Zürich?»
Martin Brunner, Kantonschemiker 
Treffpunkt: Kantonales Labor Zürich, 
Fehrenstrasse 15, 8032 Zürich
Datum: Dienstag, 11. August 2026, 
16.00 Uhr
Eine Anmeldung per Mail ist erforder­
lich (Ansprechperson, siehe unten). 
Die Teilnehmerzahl ist aus Sicherheitsgrün­
den beschränkt, bei grossem Interesse wer­
den weitere Termine angeboten.
Ansprechpersonen:
Martin Brunner, martin.brunner@kl.zh.ch

«Heiwärts» Wanderung 

Die nächste Wanderung findet am Freitag, 
11. September (Nachmittag) statt. Nor­
malerweise fahren wir, per ÖV von Bachen­
bülach weg und wandern dann «heiwärts». 
Diesmal weichen wir von diesem Konzept ab. 
Wir starten ab Bushaltestelle «alte Post» 
um 12.52 Uhr und fahren via Bülach Bhf. 
nach Zweidlen. Von dort geht’s zu Fuss wei­
ter zum deutschen Rheinufer und dort Rhein 
abwärts nach Kaiserstuhl. Eine herrliche Ge­
gend, die Route ist flach und abwechslungs­
reich! In Kaiserstuhl wechseln wir die Rhein­
seite und machen eine kurze Pause im Frei­
en. Dann geht es am Schweizer Ufer zurück 
nach Zweidlen. Im Restaurant Fähre sitzen 
wir eventuell noch kurz zusammen, bevor es 
mit SBB und Bus wieder nach Bachenbüüli 
zurück geht. Auch diesmal erwartet uns eine 
landschaftlich sehr reizvolle Runde!
Distanz 10 km, 180 m Höhe, Wanderzeit  
ca. 2 ¾ Stunden. 
Wie immer freuen wir uns auf altbekannte und 
neue Mitwandernde. Immer wieder machen 
wir so neue Bekanntschaften, schön! Eine An­
meldung ist nicht notwendig. Voraussichtlich 
am Freitag, 30. Oktober (Nachmittag) fin­
det eine weitere Wanderung statt.
Ansprechpersonen:
Christine und Thomas Biber, 044 860 63 84, 
thomas.biber@bachenbuelach.ch
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Line Dance

Zur Zeit ist die Tanzklasse am Freitagabend 
voll belegt und wir können keine neuen Teil­
nehmenden mehr aufnehmen. Bei Interesse, 
bitte vorab mit uns telefonisch Kontakt auf­
nehmen, da es immer kurzfristig freie Plät­
ze gibt.
Das Line Dance findet im Mehrzweckraum 
Im Baumgarten statt.
Folgende Daten sind vorgesehen: Freitag, 7. 
8. und 21. 8. sowie am 4. 9. und 18. 9. von 
18.30 bis 20.00 Uhr.
Wichtig: Informationen oder Änderungen 
sind immer auf unserer Homepage aktuali­
siert: http://treegarden.atwebpages.com
Zusätzliches Angebot für Einsteiger­
innen und Einsteiger
Line Dance Klasse für Anfänger jeweils am 
Dienstagvormittag von 10.00 bis 11.30 Uhr.
Folgende Daten sind vorgesehen: Dienstag, 
4. 8. und 18. 8. sowie am 1. 9. und 15. 9.
Ansprechpersonen:
Gabriela und Hansruedi Blaser, 
hansblaser@hotmail.com, 044 862 79 14

Walking «Nüüni – Treff»

Jeden Mittwoch um 9.00 Uhr trifft sich 
eine Gruppe zu einem gut stündigen Rundgang 
in und um Bachenbülach. Mehrheitlich sind 
es Teilnehmende der ehemaligen «Nordic wal­
king Gruppe». Sie treffen sich, wie damals, vor 
dem Gemeindehaus – mit oder ohne Stöcke. 
Neue Mitwandernde sind herzlich willkommen!
Ansprechperson:
Es braucht keine. Einfach hingehen und  
Fragen direkt mit den Anwesenden klären.

Literaturtreff

Bei hochsommerlichen Temperaturen lesen 
wir «Auf dünnem Eis», die neuste Publi­
kation des bekannten Schweizer Autors  
Peter Stamm. Der Termin für die Buch­
besprechung ist der 30. September,  
9.30 – 11.00 Uhr.
Wir treffen uns diesmal bei Didi Otto an der 
Lachenstrasse 58, 8184 Bachenbülach.
Ansprechperson:
Eida Höhn, iehoehn@gmx.ch

English Conversation and Coffee

Wie im Eingangstext (ganz oben) erwähnt, 
beschränkt Maureen Hodgson, nach über  

10 Jahren engagierter Leitung, ihr Angebot 
auf die bereits bestehende Gruppe. Wer also 
an der Bildung einer weiteren Gruppe interes­
siert ist, melde sich doch bitte bei mir. Ich wer­
de die Interessierten gerne zusammenbringen.
Ansprechperson: 
Thomas Biber, 044 860 63 84,  
thomas.biber@bachenbuelch.ch

Jassgruppe

Wir sind eine Gruppe, die sich 2x pro Monat, 
normalerweise jeweils am 1. und 3. Don­
nerstagnachmittag, zum Jassen trifft.
Nächste Daten: 
Jeweils Donnerstag, 6. und 20. August 
sowie 3. und 17. September.
Beginn um 14.00 Uhr, Dauer bis ca. 17.00 Uhr.
Ort: Restaurant Freihof, Bachenbülach.

Selbstverständlich kann auch nur «ge­
schnuppert» werden, An- und Abmeldung 
ist nicht nötig und auch unter 60-Jährige 
sind willkommen. Ich freue mich auf alle mir 
bekannten, aber auch auf die neuen Jasse­
rinnen und Jasser!
Ansprechperson: 
Jean Gubelmann, 044 860 08 48,  
jean.gubelmann@bluewin.ch

Kulturelles 

Wir sind eine Gruppe, die ganz allgemein an 
Kultur interessiert ist. Ob wir ein Theater, Kon­
zert, Schauspiel, eine Führung, eine Ausstel­
lung oder Lesung besuchen, wird jeweils beim 
gemeinsamen monatlichen Stamm entschieden.
Der August Stamm fällt aus, die nächsten 
beiden Gedankenaustausche finden am 
Montag, 7. September und Montag,  
5. Oktober im Kafi Linde, jeweils um 
9.00 Uhr statt.
Ansprechperson:
Margrit Lüthi, emluethi@hispeed.ch

«Zämegolaufe»

Als Empfehlung, stelle ich gerne hier eine 
Möglichkeit vor, in und um Bachenbülach,  
in Begleitung von Mitwandernden, zu spa­
zieren, zu laufen, zu wandern. 

Ich heisse J. Martin Syfrig und wohne seit 
über 10 Jahren in Bachenbülach. In mei­
ner Freizeit engagiere ich mich im Kernteam 
von «zämegolaufe Bülach» und nehme 
häufig an den regelmässigen Anlässen teil. 
Dabei ergeben sich Bekanntschaften und 
Begegnungen, zudem tut mir Bewegung 
einfach gut!
Zur Zeit werden jeden Mittwoch-Nachmit­
tag und zweimal im Monat am Montag­
morgen Touren angeboten. Diese beginnen 
in Bülach, an mit dem ÖV gut erreichbaren 
Treffpunkten. 
Von Teilnehmerinnen und Teilnehmern sehr 
geschätzt werden: Die Teilnahme ist kosten­
los, zudem muss man sich weder an- noch 
abmelden und niemand ist verpflichtet, re­
gelmässig teilzunehmen. Die Touren sind in 
drei Kategorien eingeteilt: Gemächlich 1 bis 
1.5 Std., gemütlich 1.5 bis 2.5 Std. oder zü­
gig 2 bis 3 Std.
Ich würde mich freuen, wenn wir uns an  
einem der Anlässe treffen würden. Für wei­
tere Informationen stehe ich gerne zur  
Verfügung! Zudem gibt die Webseite 
zämegolaufe.ch (Standort: 8180 Bülach) 
detailliert Auskunft. 
Ansprechperson: 
J. Martin Syfrig, 076 344 29 86,  
jm.syfrig@gmail.com

E Bike Tour

Hast du Lust auf entspannte E-Bike-Ausfahr­
ten in netter Gesellschaft? Dann bist du herz­
lich willkommen!
Wir fahren gemütlich und ohne Leistungs­
druck Strecken von etwa 15 bis 25 km (hin 
und zurück). Dabei stehen die Freude am  
gemeinsamen Fahren, schöne Landschaften 
und interessante Gespräche im Vordergrund. 
Je nach Tour machen wir auch eine kleine 
Pause in einem Café oder Restaurant.
Egal, ob du regelmässig mit dem E-Bike un­
terwegs bist oder einfach gerne gemütlich 
fährst – alle sind wilkommen. Gemeinsam 
macht das E-Biken noch mehr Spass! Also 
bis dann! 
Treffpunkt: Gemeindehaus. Montag,  
17. August, Montag, 21. September, je­
weils 10.00 Uhr. Dauer ca. 2,5 – 3 Stunden. 
Nur bei trockenem Wetter.
Ansprechpersonen:
Panos Maravelas, panmar145@bluewin.ch
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Am 18. Mai fand, wie jedes Jahr, die Senio­
renreise Bachenbülach statt. Schon früh  
besammelten sich 44 Seniorinnen und Seni­
oren und wir vom Ok Team beim Hess Car­
parkplatz an der Dorfstrasse. Chauffeur Leo 
Kessler war schon früh anwesend. Pünktlich 
um 8.00 konnten wir losfahren.

Die Reise führte uns durch vier Kantone. 
Nach staufreiem Gubrist, durchs Säuliamt, 
vorbei an Zug, Luzern zu unserem 1. Halt, 
Hergiswil am Vierwaldstättersee. Im bekann­
ten Glasi - Restaurant wurden wir zum wohl­
verdienten Kaffee und Gipfeli erwartet. An­
schliessend bot sich die Gelegenheit die ver­
schiedenen Bereiche der Glasi zu besuchen. 
Es ist die einzige Glashütte der Schweiz in 
der stilvolle Glasformen (Vasen, Gläser Tee­
lichter und vieles mehr) von Hand und Mund 
hergestellt werden. In der Produktionshalle 
konnten wir den Glasbläsern beim Kreieren 
der verschiedenen Objekte zuschauen. Die 
Ausstellung und das Museum waren eben­
so einen Besuch wert. Auch die Gelegenheit 
im 2. Wahl-Laden ein glitzerndes Souvenir zu 
kaufen, wurde rege benutzt.

Pünktlich um 11.15 war der Car bereit für die 
Weiterfahrt. Die Reise führte uns hinauf nach 
Seelisberg, zum Hotel-Bellevue, was seinem 
Namen alle Ehre machte. Für die hungrigen 
Ausflügler wartete ein köstliches Mittages­
sen, das uns vom freundlichen Personal ser­
viert wurde.

Nach dem Essen spazierten wir zur histori­
schen Standseilbahn Seelisberg-Treib. Ge­
nau in dem Moment öffnete der Himmel 
seine Schleusen. Glücklicherweise konnten 
wir im Trockenen warten. Die Fahrt führte 
uns auf der schmalen, steilen Spur hinun­
ter nach Treib. Kurze Zeit später legte das 
Schiff am Steg an und war dann bereit zum 
Einsteigen. 

Während der Regen an die Scheiben klopfte, 
war es im Schiffsrestaurant angenehm warm. 
In Flüelen angekommen wurden wir von Leo 
erwartet. Die Heimfahrt führte uns über die 
Axenstrasse, dem Lauerzersee, dem Zuger­
see entlang Richtung Zürich. Um dem Stau am 
Gubrist auszuweichen, entschied Leo, uns zu 
einer kleinen Stadtrundfahrt durch Zürich zu 
führen. Nach einem erlebnisreichen Tag sind 
wir gut in Bachenbülach angekommen.

Allen Teilnehmenden vielen Dank, schön seid 
ihr mit auf die Reise gekommen.

Herzlichen Dank der Gemeinde Bachen­
bülach für den Zustupf an die Reisekosten 
und das Offerieren von Kaffee und Gipfeli.

Herzlichen Dank an Leo Kessler für deine 
Hilfsbereitschaft beim Ein- und Aussteigen, 
die ruhige und sichere Fahrt.

Das OK: Liselotte Bosshard,  
Barbara Meier, Ruth Künzler

Hesch en Schade gha?  
Denn musch zum 
Steimaa gaa!

CS R. Steimann AG  
Weieracherstrasse 8 · CH-8184 Bachenbülach 
www.cs-steimann.ch · Tel: +41 (0)44 864 40 30

Inserat

Bericht zur Seniorenreise 2026
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Ärztlicher Notfalldienst

Bei Notfällen ist nach wie vor Ihr Hausarzt der erste Ansprechpartner. Ausserhalb der Praxisöffnungszeiten ist das Ärztefon die  
Anlaufstelle für Notfälle in der Gemeinde Bachenbülach.

Ärztlicher Notfalldienst
Wie vorgehen im Notfall?

Krankheiten und leichte bis mittelschwere Unfälle

1.	 Kontaktieren Sie Ihren Hausarzt.	 2.	 Falls Arzt nicht erreichbar: Ärztefon 0800 33 66 55
	 Haben Sie keinen Hausarzt, wenden Sie		  Kantonsweite Vermittlungsstelle für Notfalldienste der Ärzte, Zahnärzte und
	 sich an einen Arzt in Bachenbülach.		  Apotheker mit der Gratisnummer «0800 33 66 55».

Lebensbedrohliche Notfälle

Rettungsdienst 144 / Spital: Die verletzte oder erkrankte Person wird im nächstliegenden Spital behandelt.

Notfallnummern

Gesundheitsdienste Bachenbülach

Dipl. Ärztin Nevriye Tuna und Dipl. Ärztin Nicole Ruoss, Praktische Ärztinnen sowie� Tel. 044 863 70 00
Dipl. Arzt Mohamed Amine Oualad, Kardiologe und Herzinsuffizienzspezialist, 
med. pract. Christian Hall, Dr. med. Ulrich Brunner, Facharzt für Rheumatologie 
Doktorhuus Praxis Bachenbülach, Rietbach-Center, Grabenstrasse 4b, Sprechstunde nach Vereinbarung

Dr. med. Urs Aebli, Dr. med. Stepanka Eberhard, Dr. med. W. Strupler und Fr. Dr. med. G. Ruzicka� Tel. 044 860 64 64
Dorfstrasse 26, Sprechstunde nach Vereinbarung

Dr. med. R. Simmler-Zweidler, Frauenärztin, Eschenmosenstrasse 8, Sprechstunde nach Vereinbarung� Tel. 044 281 92 00

Avadent Bachenbülach GmbH, Zahnarztpraxis, Zürichstrasse 63, Sprechstunde nach Vereinbarung� Tel. 044 860 93 28

Dr. med. dent. M. Katz, Kinderzahnmedizin, Schulhausstrasse 5, 8180 Bülach� Tel. 044 864 11 99

Naturheilpraxis TCM Schegg, Caroline Schegg, Sonnhaldenstrasse 15, Termine nach Vereinbarung� Tel. 078 711 72 32

Praxis für medizinische Massagen, Thea Salathe, Dorfstrasse 26, Termine nach Vereinbarung� Tel. 043 411 58 92

Apotheke Coop Vitality, im Coop Megastore, Grabenstrasse� Tel. 058 878 83 50

Hebammenpraxis Zürcher Unterland, Kasernenstrasse 33, 8180 Bülach� Tel. 079 255 85 28

Rotkreuz-Fahrdienst, Telefonische Anmeldung Montag – Freitag 8.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr� Tel. 044 388 25 00
Melden Sie die gewünschten Fahrten bitte mindestens drei Arbeitstage im Voraus an!�

Spitex-Dienste, Stiftung Alterszentrum Bülach, Feldstrasse 72, 8180 Bülach�  Tel. 044 861 82 70

Tierärztin Dr. med. vet. Pascale Binz, Bitziberg 3, Sprechstunde nach Vereinbarung� Tel. 044 886 30 20

Tierarztzentrum Dr. Möhl, Eschenmosenstrasse 23, www.tierarztzentrum.ch� Tel. 043 545 45 45

Kinderpraxis Safari, Grabenstrasse 4b, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 862 08 09

Kleintierpraxis vetplace AG, Kasernenstrasse 1, 8183 Bachenbülach, www.vetplace.ch� Tel. 044 244 81 01

Mahlzeitdienst der Stiftung Alterszentrum Region Bülach� Tel. 044 861 80 00

iNovaDental, Praxis für Zahnmedizin & Oralchirurgie, Grabenstrasse 4b, 8184 Bachenbülach� Tel. 043 411 50 45

Polizei – Notruf� 117 

Sanität – Notruf� 144

Feuerwehr – Notruf� 118

Tox-Zentrum (Vergiftungen)� 145

Dargebotene Hand� 143

Spital Bülach� Tel. 044 863 22 11
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Kontakte

Kontakte

Ajuga, Stipe Sola, c/o Plattform Glattal, Bahnhofstrasse 47, 8305 Dietlikon� Tel. 079 206 84 28

Verein Wiehnachtsmärt Bachenbülach, Miriam Hecht, Dorfstrasse 10, 8184 Bachenbülach� Tel. 079 205 63 27

Autogenes und mentales Training für Kinder und Erwachsene,� Tel. 078 891 87 38
Nicole Mettler, Dipl. Coach für Autogenes Training, Kasernenstrasse 3d, 8184 Bachenbülach

Blaskapelle «Böhmisches Herzklopfen», Peter Bachmann, Kirchgasse 2, 8472 Seuzach� Tel. 079 417 81 44

Cheernagel-Büüni, Ramona Schwarz, ramona.schwarz@cheernagel.ch� Tel. 076 471 34 65

Damenriege Bachenbülach, Bettina Zähner, Brämenstallstrasse 16, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 860 00 81

Dorfmusik Bachenbülach, Hans Studer, Weieracherstrasse 7, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 860 91 70

EVP Bachenbülach, Andreas Plath, Rennweg 6, 8184 Bachenbülach � Tel. 044 860 92 02

Familiengartenverein Bachenbülach, Jens Scheibe, Hinterroos 1, 8184 Bachenbülach� Tel. 076 430 20 39

FDP Bachenbülach, Marianne Seger, Geissbergstrasse 19, 8184 Bachenbülach � Tel. 044 860 24 26

Feuerwehrverein Bachenbülach-Winkel, Peter Furter, Hofacherstrasse 11, 8185 Winkel� Tel. 044 860 71 95

Frauenriege Bachenbülach, Tatjana Dostal, Lachenstrasse 56, 8184 Bachenbülach� Tel. 079 422 71 84

GIBB Gewerbe- u. Industrieverein Bachenbülach, Manuela Schraner, Feldstrasse 99, 8180 Bülach� Tel. 044 872 55 55

Jodelchörli Bachenbülach, Jean Scherer, Mittelholzerweg 13, 8302 Kloten� Tel. 044 814 16 61

Männerchor Bachenbülach, Christian Theilkäs, Graswinkelstrasse 16, 8302 Kloten� Tel. 044 813 05 07

Männerriege Bachenbülach, Peter Stocker, Püntenstrasse 16, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 860 82 80

Musikschule Zürcher Unterland, Im Guss/Schaffhauserstrasse 106, 8180 Bülach� Tel. 044 860 51 11
www.mszu.ch / info@mszu.ch

Mütter- und Väterberatung HF, Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach� Tel. 043 259 95 00 
Individuelle Beratungstermine können online gebucht werden | kjz Bülach

Nachbarschaftshilfe Region Bülach, Alexandra Erbarth, Hans-Haller-Gasse 7, 8180 Bülach � Tel. 079 795 72 03
Montag – Freitag, Termin nach Absprache (bitte auch aufs Band sprechen)

Natur- und Vogelschutzverein, Micha Köpfli, Halden 8, 8184 Bachenbülach � Tel. 076 442 84 21

Paarberatung & Mediation, Beratungsstelle Bülach, Sandstrasse 9, 8180 Bülach,� Tel. 044 204 22 31
www.paarberatung-mediation.ch

Pfadi Pulacha, Nick Lüthi, Frohaldenstrasse 92, 8180 Bülach� Tel. 076 803 27 01

Pro Senectute Ortsvertretung Bachenbülach, Vreni Stutz, Lachenstrasse 34, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 860 24 76

Schiessverein Bachenbülach, Godi Maag, Püntenweg 1, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 860 71 67

Spital Bülach, Spitalstrasse 24, 8180 Bülach� Tel. 044 863 22 11

SVP Bachenbülach, www.svp-bachenbuelach.ch�

Turnverein Bachenbülach, Christoph Widmer, Brämenstallstrasse 16, 8184 Bachenbülach� Tel. 079 468 72 68

Turnen für Seniorinnen, Tatjana Dostal, Lachenstrasse 56, 8184 Bachenbülach� Tel. 079 422 71 84

Verein Eltern, Jugend & Kind Eljuki, Joëlle Schweizer, Zwischenwegen 15, 8184 Bachenbülach� Tel. 078 645 70 39

yellow tennis club bachenbülach, Marco Stano, Rindli 14, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 864 24 84
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Seniorenzmittag
Mittagessen für pensionierte Einwohnerinnen und Einwohner von Bachenbülach

Liebe Seniorinnen und Senioren

Da die Mehrzweckhalle während den Sommerferien geschlossen ist, findet der  
Seniorenzmittag im August nicht statt.

Wir laden Sie wieder herzlich zum gemeinsamen Mittagessen am

10. September 2026 um 12.00 Uhr in die Mehrzweckhalle ein. 
Unkostenbeitrag Fr. 15.–

Gerne nimmt Vreni Stutz, Telefon 079 232 48 76, E-Mail vrenistutz@gmx.ch, die Neuanmeldungen  
und Abmeldungen bis Freitag vor dem Anlass entgegen.

Wir freuen uns auf Sie!

Das Seniorenzmittag-Team

Wichtig: Falls Sie verhindert sind, melden Sie sich bitte bis spätestens eine Woche vor dem Anlass ab. Vielen Dank!

Wir gratulieren

Zum 80. Geburtstag

am 5. August 2026 
Ueli Peter, Lachenstrasse 26

am 18. August 2026
Paola Pontrandolfo-Lacalamita, Bächliwis 42

Zum 80. Geburtstag

am 17. September 2026 
Kurt von Arx, Bächliwis 27

am 24. September 2026
Rosmarie Paglino, Bächliwis 26

am 27. September 2026
Laura Schlumpf, Bächliwis 25

August 2026

September 2026

Zum 96. Geburtstag

am 24. August 2026 
Rosa Keller, Gätterli 16

Zum 98. Geburtstag

am 5. September 2026 
Margaretha Herren, c/o Pflegewohngruppe 
Im Baumgarten, Schulhausstrasse 4

Zur Goldenen Hochzeit

am 10. September 2026 
A. + A. Crapanzano, Bächliwis 32

Zur Eisernen Hochzeit

am 5. September 2026 
A. + R. Rohr, Bächliwis 34

Abteilung Präsidiales



31Mosaik August / September 2026

Seniorenforum

Geschätzte Bachenbülacherin,  
geschätzter Bachenbülacher

Den Einwohnerinnen und Einwohnern von  
Bachenbülach steht eine kostenlose Anlauf­
stelle für Altersfragen zur Verfügung. 

Katia Giacomelli, Beraterin der Anlaufstelle, 
steht Ihnen für folgende Themen oder Anlie­
gen zur Verfügung:

–	 Wohnen, Lebensgestaltung, Recht  
und Finanzen, Pensionierung, Case-
Management

–	 Unterstützung bei der Aufgleisung ambu­
lanter oder (teil-)stationärer Angebote

Anlaufstelle für Altersfragen
Montag bis Donnerstag für Sie da

–	 Triage und Vermittlung an spezialisierte 
Stellen

–	 Beratung bei Demenzfragen
–	 Beratung und Hilfestellung für betreuen­

de Angehörige
–	 Bedürfnisgerechte Unterstützung zur Ge­

währleistung eines möglichst langen und 
selbstständigen Wohnens in den eigenen 
vier Wänden

–	 Unterstützung in Ihren Anliegen gegen­
über Verwaltung und Behörde

–	 Auskunft über das Angebot der ambulan­
ten und stationären Leistungserbringer 
für die Pflegeversorgung in Bachenbülach

–	 Aufsuchende Beratung (Hausbesuche z.B. 
bei eingeschränkter Mobilität)

Die Gespräche werden immer zwischen 
Montag und Donnerstag stattfinden. Die  
Beratung ist unabhängig und hat zum Ziel, 
für die betroffenen Personen geeignete  
Lösungen zu finden. 

Für Terminanfragen melden Sie sich bitte  
telefonisch (044 861 81 11) oder per E-Mail 
an katia.giacomelli@sarb.ch. 

Wir freuen uns, wenn das Angebot der  
Anlaufstelle für Altersfragen weiterhin  
genutzt wird.

Abteilung Präsidiales

 

RECHTS- 
AUSKUNFT 

Die unentgeltliche Rechtsberatung Zürich Unterland steht allen für mündliche Auskünfte 
in allen Rechtsfragen zu Verfügung. Eine erste Konsultation ist unentgeltlich.  

SPRECHSTUNDEN  
Donnerstags, von 17.00 bis 19.00 Uhr, Stadthaus Bülach, Allmendstrasse 6, 
8180 Bülach  

NÄCHSTE DATEN  
20. August 2026  ~   3. / 17. September 2026  ~   1. / 22. Oktober 2026 

Die Sprechstunden werden jeweils in den amtlichen Publikationsorganen angekündigt.  
Telefonische Auskünfte können nicht erteilt werden. Die Plätze sind beschränkt. 
Anmeldungen für die Sprechstunden werden ab 16.00 Uhr vor Ort entgegengenommen. 
Am Vorsprache-Tag sind keine Termine garantiert. 

Inserat
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Vorstand – Herzlich Willkommen

Wie an der Generalversammlung angekün­
digt, konnten wir ein weiteres Vorstandsmit­
glied für uns gewinnen. Wir begrüssen  
Stefan Novkovic ganz herzlich bei uns im 
Vorstand.

Brunnentour und Helferfest

Zur Verabschiedung der Sommerferien findet 
die alljährliche Brunnentour durch Bachen­
bülach wieder statt. Wir treffen uns am  
15. August um 15.00 Uhr beim Brunnen 
bei der Gemeinde. Wir freuen uns auf einen 
grossartigen, nassen Nachmittag. 

eljuki
Ausblick

Und da wir uns ganz HERZLICH bei euch 
für eure tollen Einsätze im Verein bedanken 
möchten findet anschliessend an die Brunnen­
tour das eljuki-Helferfest statt. Wir treffen uns 
ab 17.00 Uhr in der Leigrueb zum gemütlichen 
Grillieren und beisammen sein. Bitte meldet 
euch fürs Helferfest auf eljuki.ch an. 

Clean up day 2026

Am 19. September findet wieder der clean 
up day statt. Wir treffen uns um 10.00 Uhr 
bei der Mehrzweckhalle um Bachenbülach 
ein Stückchen sauberer zu machen. Nach  
getaner Arbeit laden wir euch gerne zu einer 
Wurst ein. 

Elki-Singen

Auch dieses Schuljahr durften wir wieder 
eine kleine Abschlussparty feiern. Beim ge­
meinsamen Tanzen und anschliessenden 
Znüni-Essen haben wir die Kinder, welche 
nach den Sommerferien im Kindergarten 
starten, verabschiedet. 

Wir wünschen allen Kindern, nach den Som­
merferien, einen wundervollen Start im Kin­
dergarten und der Schule. 

Umgestaltung Jugendraum

Seit dem Start unseres Spendenaufrufs an­
fangs Jahr sind alle Gegenstände von unse­
rer Wunschliste bei uns eingetroffen. Wir sind 
sehr dankbar für die grosse Unterstützung und 
die Grosszügigkeit, die uns entgegengebracht 
wurde. An dieser Stelle möchten wir uns noch­
mals herzlich bei allen bedanken, die in irgend­
einer Form dazu beigetragen haben.

Als nächstes steht nun die konkrete Umgestal­
tung des Jugendraums an. Diese wird vor al­
lem in der ersten Sommerferienwoche stattfin­
den. Gemeinsam mit einigen unterstützenden 
Jugendlichen werden wir den Raum streichen 
und mit dem gespendeten Material neu ein­
richten.

Wir freuen uns bereits sehr auf das Ergebnis. 
Nach den Sommerferien planen wir eine Ein­
weihungsfeier, die für alle Interessierten offen 
ist. Diese findet am Freitag, 4. September, ab 
18.00 Uhr beim Jugendraum statt. Neben der 
Besichtigung des neu gestalteten Jugendraums 
gibt es die Möglichkeit, mit der AJUGA ins  
Gespräch zu kommen, etwas zu essen und ge­
meinsam Zeit vor Ort zu verbringen. Wir freuen 
uns über Ihren Besuch.

AJUGA & KiJuKo Bachenbülach
Neues aus dem Jugendraum und der Gemeinde

Personelles und aktuelles Angebot 
der AJUGA Bachenbülach

Aufgrund personeller Veränderungen wird 
das Angebot der AJUGA Bachenbülach  
aktuell in angepasster Form weitergeführt.  
In Absprache mit der Gemeindeverwaltung 
werden einzelne Präsenzzeiten vorüberge­
hend reduziert. So können wir weiterhin für 

die Kinder und Jugendlichen vor Ort präsent 
bleiben und gleichzeitig genügend Ressour­
cen für die laufende Rekrutierung neuer  
Mitarbeitender einsetzen.

Die Suche nach passenden Fachpersonen 
im Bereich der Sozialen Arbeit und insbe­
sondere in der offenen Kinder- und Jugend­
arbeit ist zurzeit herausfordernd. Neben der 
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fachlichen Qualifikation ist es uns wichtig, 
Personen zu finden, die zu den Anforde­
rungen der Jugendarbeit sowie zu den Be­
dürfnissen der Kinder und Jugendlichen in 
Bachenbülach passen. Unser Ziel ist es, das 
Team baldmöglichst wieder zu ergänzen 
und das Angebot anschliessend Schritt für 
Schritt wieder in gewohntem Umfang wei­
terzuführen.

Umso erfreulicher ist es, dass die bestehen­
den Angebote auch in den vergangenen 
Wochen weiterhin genutzt wurden. Für uns 
zeigt dies, wie wertvoll die über die Jahre 
gewachsenen Beziehungen zu den Kindern 
und Jugendlichen sind. Das entgegenge­
brachte Vertrauen und die konstante Teil­
nahme schätzen wir sehr. Sie zeigen, dass 
nachhaltige Beziehungsarbeit in der Jugend­
arbeit eine wichtige Grundlage bildet.

Theaterprojekt mit Maja

Bereits zum dritten Mal in Folge organisiert die 
Spielwiese in den Sommerferien eine Theater­
woche. Geleitet wird das Projekt von unserer 
ehemaligen Mitarbeiterin Maja Von Schlenther, 
mit tatkräftiger Unterstützung unserer neuen 
Mitarbeiterin Helena Flückiger.

Durch Majas Ausbildung in Regie an der 
ZHdK erhält die Theaterwoche eine fachlich 
fundierte und kreative Begleitung. Gleich­
zeitig prägt sie das Projekt mit ihrer freund­
lichen und zugänglichen Art. Gemeinsam 
mit Helena schafft sie damit einen Rahmen, 
in dem sich die teilnehmenden Kinder aus­
probieren, einbringen und gemeinsam et­
was auf die Beine stellen können.

Wir freuen uns sehr auf das Ergebnis dieser 
Woche. 

Es grüsst euch herzlich
eure AJUGA

Helena und Stipe

Bereits beim Einstieg in den Hesscar in aller 
Frühe am Samstagmorgen lief uns Sängern 
der Schweiss über das Gesicht – und siehe 
da, die Anzeige im «31 Plätzer» zeigte be­
reits 24 Grad an. Wie waren wir 22 ältere 
Männer froh, dass uns die Klimaanlage et­
was herunterkühlte. Unser Chauffeur Ruedi 
begrüsste uns herzlich und schon begann die 
Reise vom «Kafi Linde» Parkplatz Richtung 
Westen. Mit an Bord waren 20 aktive Sän­
ger und zwei treue Passivmitglieder – Kurt 
Lüthi und Albert Handel, der uns fast immer 
begleitet.

Den obligaten Kaffeehalt machten wir nach 
kurzer Fahrt im bekannten Café Knaus in 
Oensingen. Dann ging‘s gemütlich weiter 
über Land – plötzlich hörte ich hinter mir 
Handharmonikamusik, die von Toni Giger 
stammte. Die bekannten Melodien inspi­

Männerchor Bachenbülach
Chorreise vom 27./28. Juni 2026, Weissenstein, Murten, Fribourg, Schwarzsee

rierten uns zum Mitsingen und so fuhren wir 
bis Solothurn vor das Basler Tor. Nach kurzer 
Wartezeit begrüsste uns dort ein Stadtfüh­
rer – den Namen weiss ich nicht mehr – nur 
so viel, er war einmal ein bekannter Ober­
richter in Solothurn. Fundiert, jedoch mit einer 
Prise Schalk, erklärte er uns die Geschichte 
der schönsten Barockstadt der Schweiz. Zu­
erst besichtigten wir die Jesuiten Kirche – wie 
erlösend war es, in die etwas kühlere Kirche 
eintreten zu dürfen, denn bei dieser Hitze 
war die Begehung der Stadt in unserem Al­
ter doch «nicht ganz ohne». In der 1680 bis 
1689 erbauten Kirche sangen wir das Ap­
penzeller Landsgemeinde Lied «Alles Leben 
strömt aus Dir», das von Thomas super di­
rigiert wurde. Es hat ganz gut geklungen – 
Zuhörer hatten wir leider nicht. Während der 
Führung haben wir noch einige interessante 
Dinge erfahren können, so ist z.B. Solothurn 
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Bischofssitz des Bistums Basel und niemand 
weiss, weshalb man «öufi-Stadt» (elfi-Stadt) 
sagt. Zum Schluss der kurzen Führung be­
sichtigten wir die St. Ursen Kathedrale, das 
Wahrzeichen von Solothurn. 

Unser nächstes Etappenziel war der Hinte­
re Weissenstein, wo wir das Mittagessen 
einnahmen, jedoch nicht ohne vorher einen 
«Spenderapéro» vor dem Wirtshaus zu genie­
ssen. Das war nicht das letzte Mal, denn ei­
nen solchen gab es vor jeder Mahlzeit. Einfach 
herrlich diese Aussicht vom 1226 m hohen 
Juragipfel hinunter ins Mittelland. Die ganze 
Alpenkette mussten wir uns vorstellen, da der 
Dunst die Sicht in die Ferne leider verunmög­
lichte. Beim Mittagessen erzählte uns Chris­
tian die Geschichte, wie der Männerchor vor 
genau 39 Jahren dazu kam in der Kirche von 
Leuzingen dem Wirte-Ehepaar Annegret und 
Ueli Stucki-Weyenet anlässlich ihrer Hoch­
zeit zu singen – die anwesenden Stuckis wa­
ren sichtlich gerührt. Ein Jahr vorher führte 
nämlich der Ausflug auf den Hinteren Wei­
ssenstein, wo alles eingefädelt wurde. Die­
se Story und die Tatsache, dass Christian in 
Selzach aufgewachsen ist führten dazu, dass 
Marco die Region Solothurn für die Chorreise 
2026 auswählte. Nach dem ausgezeichne­
ten Mittagessen machten wir uns auf den 
Weg hinunter nach Biel, wo wir das Schiff 
Richtung Neuenburg durch den Zihlkanal 
bestiegen. Die herrliche Seenlandschaft mit 
all den Rebbergen und dazwischen die klei­
nen Winzerorte in der glühenden Nachmit­
tagssonne zogen ruhig an uns vorbei – wie 
schön ist es doch in der Schweiz. In der Nähe 
des Landungssteges in Neuchâtel stand der 
«Hesscar» schon zur Weiterfahrt nach Mur­
ten bereit. Durch das wunderschöne Städt­
chen erreichten wir zu Fuss, die Koffer über 
die Pflastersteine ziehend, das Hotel Murten­
hof & Krone. Nach dem feinen Nachtessen 
verging der Abend bei Gesprächen und ei­
nem kühlen Glas Wasser, Bier oder Wein im 
Nu. Die immer noch heisse Abendluft mach­
te uns schlapp und müde, so dass viele Sän­
ger aus Bachenbülach bald die Gaststätte 
in Richtung Bett verliessen. Die tropischen 
Temperaturen verfolgten uns auch im Zim­
mer – Schlaf zu finden war nicht so einfach, 
aber irgendwann übernahm die Müdigkeit 
wegen des Reisetages und den vielen schö­
nen Eindrücken die Oberhand und es war 
schon wieder Morgen. Es stellte sich dann 
heraus, dass noch einige Unentwegte (die 

Jüngsten) in einem Brunnen geplanscht  
haben – auch Karaoke wurde in einem Lokal 
gesungen!

Bereits ab 6.30 Uhr stand am Sonntagmor­
gen das Frühstücksbuffet mit den vielen le­
ckeren Sachen und Getränken für uns bereit, 
damit wir uns für den zweiten Tag stärken 
konnten. Das erste Tagesziel war Fribourg, 
wo wir im «Espace 1606» in einer Zeitreise 
in dieses Jahr zurückversetzt wurden. Eine 
Licht- und Tonschau führte uns durch Raum 
und Zeit. Aspekte rund um die Themenberei­
che Geschichte, Kultur, Aktivitäten und Ge­
sellschaft der Stadt und der Region Fribourg 
wurden uns dabei nähergebracht. Ein Modell 
mit einer Gesamtfläche von 52 Quadratme­
tern zeigt die Architektur und Topographie 
der Stadt Fribourg im 17. Jahrhundert. An­
schliessend fuhren wir mit einem Minizug 
mit Audiokommentar durch die Stadt und 
von der Loreto-Kapelle aus hatten wir einen 
grandiosen Panoramablick auf die St. Niko­
laus Kathedrale, die Altstadt und die Saane. 
Das Mittagessen genossen wir schliesslich 
im Hotel Bad Schwarzsee am Schwarzsee. 
Nach dem Besuch der Wirtschaft schienen 
doch einige recht müde zu sein – die Hitze 
und unser Alter machten sich verstärkt be­
merkbar – und alle waren froh, dass unser 
Chauffeur dann Bachenbülach ansteuerte. 
Um 18 Uhr verabschiedeten wir uns vonei­
nander und viele schöne Gedanken an die 
Reise 26 begleiteten jeden auf seinem Heim­
weg.

Herzlichen Dank unserem umsichtigen Reise­
organisator Marco, dem sicheren Chauffeur 
Ruedi und den lieben Sängerkameraden für 
die Apéros, die wir geniessen durften: Albert 
Handel, Hans Peter Hauser, Geri Albrecht, 
Kurt Schiess und Martin Knecht.

Dirigentinnen Wechsel beim 
Männerchor Bachenbülach

Leider verlässt uns unsere sehr beliebte und 
immer gut gelaunte Dirigentin Hannah Meret 
Lindner per Ende Juli 2026, da sie für längere 
Zeit eine sichere Stelle als Dirigentin gefunden 
hat. Die Unsicherheit wie lange der Männerchor 
Bachenbülach noch bestehen kann, und das 
Angebot einen jüngeren Chor zu leiten, hat den 
Entscheid von Hannah relativ kurzfristig beein­
flusst. Im Namen des ganzen Chores danken 
wir Hannah von ganzem Herzen für den Ein­
satz, den sie bei uns geleistet hat. Für die Zu­
kunft wünschen wir ihr alles Gute.
 
Glücklicherweise haben wir mit Karin  
Burkhart eine sehr motivierte und engagier­
te Nachfolgerin gefunden. Karin hat bis Ende 
2024 den Frauenchor Winkel erfolgreich diri­
giert – dann wurde sie von Hannah Lindner, 
unserer scheidenden Dirigentin, abgelöst. 
Wir sind sicher, dass wir mit Karin eine sehr 
gute Chorleiterin gefunden haben, die uns 
hoffentlich für den Rest unseres Bestehens 
erhalten bleibt.

Fredy Meyer
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Papiersammlung 
 

Datum:  Samstag 29. August 2026 
Zeit: ab 09.00 Uhr 
 
Wir bitten Sie, das Papier gebündelt bis 9.00 Uhr an die Strasse zu stellen. 
 
Für Ihre Mithilfe danken wir Ihnen schon jetzt und verbleiben  

  mit besten Sängergrüssen 

   
 Männerchor Bachenbülach 
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Ort:	 Turnhalle Schulhaus Halden
Zeit:	 jeweils donnerstags,
	 19.30 – 20.30 Uhr
	 (ausser während der Schulferien)

Frauenriege	 Turnen für Seniorinnen

Ort:	 Mehrzweckhalle Bachenbülach
Zeit:	 jeweils montags,
	 14.00 – 15.00 Uhr
	 (ausser während der Schulferien)

Frauenriege

Kontaktperson: Tatjana Dostal
Lachenstrasse 56, 8184 Bachenbülach
Telefon 079 422 71 84,
E-Mail tatjana.dostal@gmx.ch

Im Jahresplan der Cheernagel-Büüni gibt's 
natürlich die eigentliche Spielsaison – die 
findet irgendwo zwischen Ostern und Früh­
lingsferien statt – und dann aber auch die 
Sommerpause.

Die ist so etwas wie die Ruhe vor dem Sturm, 
denn danach, wenn wir alle erholt und ener­
giegeladen aus den Ferien zurück sind, dann 
geht's los, dann wird ein Stück gewählt, wer­
den Rollen und Aufgaben verteilt, und bald 
schon startet der Probenbetrieb.

Vorderhand ist's allerdings noch Sommer 
und jetzt, da ich diese Zeilen schreibe, ge­
radezu unanständig heiss. Wundern Sie 
sich also nicht, wenn ich hier keinen Nobel­
preis-würdigen Text abliefere, sondern  
passend zu den Sommerferien etwas zum  
entspannten Rätseln und Knobeln.

Schliesslich verlangt auch unser Weg zwi­
schen Stückwahl und Probenbeginn eine 
rechte Portion Gehirnschmalz, und Sie kön­
nen hier gerne einmal ausprobieren, wie  
man bei uns zu einer Rolle kommt.

Es geht folgendermassen: Wir beginnen mit 
einem einfachen und gerade sehr aktuellen 
Wort: SONNE

Verändern Sie nun Schritt für Schritt immer 
nur einen einzigen Buchstaben, so dass je­

Cheernagel-Büüni
Sommerpause! 

des Mal ein neues, sinnvolles Wort entsteht. 
Beim ersten Schritt helfe ich hier noch mit 
(weil er der schwierigste ist), danach können 
Sie dann selbständig weiterfahren.

Schritt 1: Mit dem Buchstaben B machen 
Sie aus der Sonne ein französisches Dienst­
mädchen.

Schritt 2: Aha! Diesmal gibt's eine Hülsen­
frucht.

Schritt 3: Mit einem L können Sie daraus 
ein dickes Brett machen (wenn's mehrere 
wären, würden sie Dieter heissen)

Schritt 4: Mit K ist's etwas, was Sie als 
Schauspieler wahrscheinlich nicht so schnell 
machen werden.

Schritt 5: Buchstabe E: Die muss was aus­
halten, damit man in der hintersten Reihe 
noch etwas versteht.

Schritt 6: Mit dem Buchstaben i sind das 
wichtige Dinger, die verhindern, dass das 
Bühnenbild wackelt.

Schritt 7: Mit einem W ist das etwas, was 
gut Ding haben will.

Schritt 8: Mit L macht das das Publikum eher 
beim Fussball (oder Eishockey) als im Theater.

Schritt 9: Oh, das braucht's bei dieser 
Hitze nicht!

Schritt 10: Ein R … geschafft! Wenn Sie 
wollen, kriegen Sie eine!

Wenn Sie wollen, war das jetzt 
soeben der Haupttreffer. Wenn 
Sie Hilfe brauchen, finden Sie 
die auf unserer Homepage un­
ter cheernagel.ch

Und unabhängig von all dem wünscht Ihnen 
die Cheernagel-Büüni eine entspannte Som­
merpause, und bis zum nächsten Mosaik 
gibt's dann gewiss wieder mehr zu berichten.

S O N N E

B O N N E
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Am Montagmorgen um 06.30 Uhr trafen  
sich 22 frohgelaunte «Männerriegler» zur  
Vereinsreise 2026. 

Pünktlich startete Martin von HessCar den 
komfortablen Reisebus und los ging die Fahrt. 
Unterwegs begleitete uns ein heftiges Gewit­
ter mit Blitz und Donner.

Schwupptiwupps gings durch den Gotthard­
tunnel bis nach Bellinzona, wo der Kaffee- 
und Gipfelihalt vorgesehen war. Nachdem 
wir uns alle gestärkt hatten, begrüsste uns 
die charmante Stadtführerin Stephanie zu 
einer gut 2-stündigen Führung durch Bellin­
zona. Sie zeigte uns viele Sehenswürdigkei­
ten und schöne, versteckte Hintergässchen. 
In der Kath. Kirche Pietro e Stefano konnten 
wir die zweit älteste Orgel der Schweiz  
besichtigen.

Mit dem Lift ging es nun aufwärts zum  
Castel Grande, von wo wir eine schöne 
Aussicht geniessen konnten. Auf der Rund­
sicht sieht man noch die beiden andern 
Burgen, Montebello und Sasso Corbaro. Die 
heute noch gut erhaltene Festung geht auf 
das Spätmittelalter zwischen dem 13. und 
dem Ende des 15. Jahrhundert zurück. Ca­
stel Grande ist die grösste der drei Burgen 
(Catello di Montebello und Catelli di Sas­
so Corbaro), die samt der Wehrmauer und 
die dazugehörige Stadtmauer die Festung 
von Bellinzona bildet und ist ein einzigarti­
ges UNSECO-Weltkulturerbe in Europa. Auf 
unserem Rundgang durch die Stadt kann 
man noch sehen, wo früher die Burgmau­
ern durch gingen. Es lohnt sich, einen Halt 
in Bellinzona zu machen und die Stadt und 
Burgen zu besichtigen.

Nach einem reichhaltigen Mittagessen ging 
die Fahrt via Stabio nach Varese. Martin fuhr 
uns direkt zum Ausgangspunkt unserem stei­
len Aufstieg zum Sacro Monte di Varese, der 
heilige Berg von Varese genannt und gehört 
auch zum UNESCO-Weltkulturerbe.

In einem 2,2 km langen und steilen, auf 
Schottersteinen angelegten Pilgerweg, ging 
es vorbei an 14 unterschiedlichen Kapellen. 

Männerriege Bachenbülach
Männerriegenreise nach Varese – Verbania vom 29. – 30. Juni 2026

den wir uns, mit dem Shuttlebus hinunter zu 
unserem Ausgangsziel zu fahren. Kurze Zeit 
später erschien auch unser Reisebus und wir 
fuhren zu unserem Hotel «UNO» wo wir eine 
Nacht verbrachten. Nach einem erfrischenden 
Glas Weisswein oder einem kühlen Bier wa­
ren unsere Strapazen schnell verflogen. Kurze 
Zeit später, frisch geduscht, wurde uns nach 
dem Apéro ein feines Nachtessen serviert. Der 
Abend war geprägt von guten Gesprächen 
und gemütlichemBeisammensein.

Am Dienstagmorgen besichtigten wir in Va­
rese die Altstadt und warfen einen Blick in 
die Basilika di San Vittore Martire mit seinem 

Unter der sengend heissen Sonne erreichten 
alle das idyllische, hoch oben gelegene Dörf­
chen Sacro Monte. Alle waren frohen Mutes, 
dass es endlich etwas zu trinken gibt. Das 
war aber nur eine Fata Morgana, die klei­
nen «Beizlis» hatten alle geschlossen oder 
das Personal machte gerade Siesta! Also 
blieb uns nichts anderes übrig, mit der Seil­
bahn wieder an den Ausgangspunkt zu fah­
ren. Aber oh Schreck, die Seilbahn war aus­
ser Betrieb.

Es war auch nicht möglich mit dem Reisebus 
in die kleine Ortschaft hinauf zu fahren. Nach 
langem Warten und diskutieren, entschie­
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schönen Altar, der grossen Orgel und dem 
schön verzierten Deckengewölbe. Danach 
mussten wir ein Alternativ-Programm in Be­
tracht ziehen, wäre doch eine Bootsfahrt auf 
dem Comersee vorgesehen gewesen. Lei­
der konnte das Schiff nicht fahren und unsere 
Fahrt ging weiter zu unserer nächsten Sehens­
würdigkeit. Unterwegs verliessen wir die Au­
tobahn und fuhren dem Lago Maggiore ent­
lang an schönen, idyllisch gelegen Ortschaf­
ten vorbei bis nach Verbania.

In Verbania besuchten wir den Botanischen 
Garten der Villa Taranto. Am Eingangstor er­
wartete uns schon Alexandra, die uns den 
schön angelegten Garten zeigte. Riesige, über 
hunderte von Jahren alten Bäume, schön an­
gelegte Blumenrabatte mit tausenden von 
verschiedenen Blumen, Springbrunnen, Was­
serfälle, Teiche und vieles mehr gab es zu be­
staunen.

Weiter ging die Fahrt nach Oggebbio, wo ein 
reichhaltiges, 3-gängiges Mittagessen auf uns 
wartete.

Kurze Zeit später erreichten wir die Schweizer­
grenze. Da es schon lange bekannt war, dass 
es einen kilometerlangen Stau auf der Auto­
bahn hatte, entschloss der Fahrer, auf die alte 
Strasse auszuweichen und über den Gotthard­
pass zu fahren.

Zu unserer Überraschung kam uns noch die 
alte Gotthard- Postkutsche entgegen. Super 

schön zu sehen war auch die Tremolastrasse 
mit den vielen schlangenförmigen engen Kur­
ven. Oben auf dem Hospitz gab es noch eine 
halbstündige vorgeschriebene Ruhepause für 
den Chauffeur und so konnten wir noch das 
imposante Bergmassiv und die schöne Aus­
sicht geniessen. Ohne grösseren Umständen 
ging es direkt zurück nach Bachenbülach.

Ich möchte mich im Namen aller Männer­
riegler bei Carmelo (Carry) für die super orga­
nisierte Vereinsreise recht herzlich bedanken, 
ebenso bei Martin von HessCar für die sichere 
und gute Fahrt. Für die Männerriege

Kurt Jenni

B Ü L AC H
043 500 38 38 | engelvoelkers.com/buelach

Ivana Ferramosca
Wo Vertrauen & persönliche Betreuung an erster Stelle stehen!

 Ihre lokale Immobilienexpertin für Bülach, 
Bachenbülach und Winkel.

Besuchen Sie
uns online

Inserat
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Schiessverein Bachenbülach
Neues aus dem Schiessverein Bachenbülach

Eidg. Schützenfest Graubünden

Bei herrlichem Wetter waren unsere Schüt­
zen am ersten Juni Wochenende im Einsatz. 
Ein Teil der Mitglieder blieb nach dem Eröff­
nungsschiessen in Chur gar für 3 Nächte an 
unserem Standort in Davos. 

Am schiessfreien Tag unternahmen wir bei 
bester Laune eine Wanderung ins Dischmatal 
mit gemeinsamem Mittagessen.

Insgesamt konnten unsere Schützen mit ih­
ren Leistungen im Schiessstand sehr zufrie­
den sein. 

Hervorzuheben ist das gute Resultat im Ver­
einswettkampf: Mit 91.195 Punkten resul­
tierte Platz 136 von 466 klassierten Vereinen 

in Kat. 3 und dies mit nur 9 Schützen. Klein 
aber fein!

Guido Berger am Ständematch und 
Ausstich Ordonnanz D.

Unser Vereinsmitglied Guido Berger war am 
ersten Juli Wochenende zusätzlich für den 
eidg. Ständematch (Wettkampf unter den Kan­
tonen) sowie im Ausstich Ordonnanz D qualifi­
ziert. Mit dem Zürcher Team resultierte ein  
6. Platz, im Ausstich ein sehr guter Rang 12, 
was leider knapp nicht für den Vorstoss in den 
Königsfinal der besten Acht reichte.

Wir sind sicher, dass uns das Eidgenössische 
2026 in bester Erinnerung bleiben wird.

Für den Vorstand: Alex Seiler

vlnr: Roman Lattmann, Alex Seiler, Bläsi Rhyner, 

Godi Maag, Peter Stocker, Fatima Tores,  

Guido Berger

Achtung!
3. und 4. Bundesprogrammübung  

(Obligatorisches)

Donnerstag,  6. August 2026 18.00 – 20.00 Uhr
	 Donnerstag, 27. August 2026 18.00 – 20.00 Uhr

 
Aufgebot zum Obligatorischen

Dienstbüchlein und Leistungsausweis
inkl. pers. Ausweis z.B. ID usw.
sind unbedingt mitzubringen!!!

(Schützenhaus Bülach, Schützenmattstrasse 58)

Schiessverein Bachenbülach
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Anfang Mai waren wir erneut in Brütten zu 
Gast und umrahmten den traditionellen «Ride 
Rock» im Rahmen des Love Ride mit musika­
lischer Unterhaltung. Auf dem Hof von Peter 
und Marianne Hungerbühler genossen die Be­
sucherinnen und Besucher einen gemütlichen 
Brunch, bevor die Spannung auf den vorbei­
ziehenden Benefiz-Motorradkorso des Love 
Ride stieg. Der Anlass hat sich längst zu einem 
beliebten Treffpunkt für Dorfbewohner, Töff­
fans und Gäste aus der Region entwickelt.

Am Veteranentag vom 30. Mai 2026 in Berg 
am Irchel wurde unser langjähriger Musikant 
Ueli Salomon für seine aussergewöhnlichen 
Verdienste geehrt. In Begleitung einer Dele­
gation der Dorfmusik Bachenbülach durfte er 
die Ernennung zum Eidgenössischen Eh­
renveteranen entgegennehmen – eine Aus­
zeichnung für beeindruckende 70 Jahre akti­
ves Musizieren auf der Trompete. Seine mu­
sikalische Laufbahn begann bereits in jungen 
Jahren bei der Arbeiter-Knabenmusik. Später 
war Ueli Militärtrompeter und ist seit 1964 
Mitglied im Unteroffiziersverein (UOV). Wir 
gratulieren Ueli herzlich zu dieser ausserge­
wöhnlichen Ehrung und danken ihm für sei­
nen langjährigen Einsatz und seine Treue zur 
Blasmusik. Für die Zukunft wünschen wir ihm 
gute Gesundheit. Wir sind stolz auf dich, 
Ueli!

Im Juni durften wir erneut im Landgasthof/
Pizzeria Fähre in Zweidlen zum Abend­
konzert aufspielen. Bei sommerlich heissen 
Temperaturen bot der wunderschöne Garten 
mit seinen schattenspendenden Bäumen den 

Dorfmusik Bachenbülach
Rückblick Mai / Juni

Gästen und Musikantinnen und Musikanten 
eine willkommene Abkühlung. Die gemüt­
liche Atmosphäre und das zahlreiche Publi­
kum machten den Abend zu einem gelunge­
nen Anlass.

Auch dieses Jahr durften wir im Camping 
Camperia Wagenhausen bei herrlichem 
Sommerwetter ein stimmungsvolles Abend­
konzert geben. Vor zahlreichen, gut gelaun­
ten Gästen präsentierten wir ein abwechs­
lungsreiches Konzertprogramm und genos­
sen die gemütliche Atmosphäre. Es ist immer 
wieder eine Freude, in der Camperia musi­
zieren zu dürfen. Herzlichen Dank an das 
gesamte Team für die herzliche Gastfreund­
schaft und den wunderbaren Abend.

Dmbb Musikreise

Am frühen Morgen des 27. Juni trafen sich 
an der Nordstrasse in Embrach Musikantin­
nen, Musikanten und alle Mitreisenden. Die 
Vorfreude war gross und die Neugier eben­
so – gespannt warteten alle darauf, was die 
zweitägige Vereinsreise ins Unterengadin  
bereithalten würde. 

Mit Hesscar und unserem Chauffeur Mario 
fuhren wir via Zürcher Oberland zur Rast­
stätte Quarten am Walensee. Feine «Gipfeli» 
und ein wohlriechender Kaffee holte auch 
den Letzen noch aus dem Dämmerschlaf. 
Nach Landquart, durchs Prättigau zum Hos­
piz auf dem Flüelapass und bereits war es 
Zeit zu einem währschaften Mittagessen.

In Zernez besuchten wir mit grossem Interes­
se das Nationalparkzentrum, bevor die Fahrt 
durchs Unterengadin nach Scuol fortgesetzt 
wurde. Im Hotel Belvedere begann nun der 
Zimmerbezug und nach einem Zvieriplättli 
war dann unser erstes Konzert angesagt. 
Obwohl Wolken aufzogen und sich ein na­
hendes Gewitter ankündigte, trotzten wir 
den Regentropfen und spielten im Hotel­
garten unter einem Zeltdach für Hotelgäste 
und Passanten. Ein grosser Applaus war uns 
sicher!

Der Abend begann mit einem Fünf-Gang-Menü 
vom Besten. Ein gemütliches Zusammensein 
bei Speis und Trank, eine gute Stimmung und 
Freude über den ersten Reisetag, so schlüpf­
ten wir nach einem «Absacker» müde unter 
die Decke.

Super Mario
So nannten wir Alle unseren Betreuer und 
Carchauffeur. Mario war immer am rechten 
Ort zur Stelle, sei es am Steuer, beim Einche­
cken im Hotel, beim Organisieren oder wenn 
Fragen auftauchten. Er betreute uns fast 
mütterlich half bei Getränken während den 
Auftritten und fand für jedes Anliegen eine 
Antwort. «Herzlichen Dank Mario»

Die Reiseorganisation
Ein grosser Dank gebührt auch unserem  
Organisator und Reiseleiter Herbert. Bis ins 
kleinste Detail waren die beiden Tage ge­
plant, und es stimmte einfach alles, von der 
Carfahrt, übers Hotel, die feinen Speisen, der 
Gondelfahrt bis hin zur Heimreise übers Tog­
genburg. Ein grosser Applaus von uns allen!

Nach Motta Naluns
Am Sonntagmorgen bei bester Witterung, 
und um einiges kühler als im Unterland star­Foto Abfahrt Flüelapass



42 Mosaik August / September 2026

Dorfvereine

teten wir nach einem reichhaltigen Frühstück 
zur Gondelbahnfahrt nach Motta Naluns. 
Die dmbb war nun präsent auf der grossen 
Alpenterrasse. Wir rüsteten uns zum Früh­
schoppenkonzert ein gelungener musikali­
scher Auftritt auf 2000 Metern Höhe. Der 
Applaus von Gästen und Fans zeigte uns  
einmal mehr, Blasmusik ist immer noch hoch 
im Kurs. 

Gestärkt durch ein reichhaltiges Mittag­
essen begann die Rückreise ins Unterland. 
Wir nahmen Abschied von der Heimat unse­
rer Hornistin Ladina. Eine eindrückliche Fahrt 
durchs Unterengadin, über den Flüela bis hin 
zum Zvierihalt im Landgasthof Werdenberg. 
Im Toggenburg erwartete uns noch ein kräf­
tiges Gewitter und die schönen Tage been­
deten wir wieder in Embrach. Nochmals allen 
unser herzlichster Dank, allen Organisatoren, 
dem Reiseunternehmen Hesscar, unserem 
Super Mario und allen die diese wunderbare 
Vereinsreise ins Engadin ermöglichten.

Bericht: Willy Rodel

Agenda

Unsere nächsten Konzerte/Anlässe:
Sonntag, 26. Juli 26	, 11.30 Uhr	
Konzert Rutschbahnfest, Neuburg  
(Wülflingen)

Foto Dmbb Motta Naluns

Samstag, 01. Aug 26, 19.00 Uhr	
Konzert anlässlich Bundesfeier,  
Bachenbülach
Dienstag, 11. Aug. 26, 19.00 Uhr	  
Konzert bei Stöff Schütz, Neerach 
Sonntag,	30. Aug. 26, 11.00 Uhr
Konzert, Alp Gamplüt ob Wildhaus 

Genauere Angaben zu unseren Auftritten 
finden Sie immer aktuell auf unserer Websei­
te www.dm-bb.ch. 

Lust auf Musik?

Die Dorfmusik Bachenbülach probt jeden 
Dienstag von 20.00 bis 22.00 Uhr im ei­

genen Probelokal «Sprützehüsli» in Bachen­
bülach. Interessierte sind jederzeit herzlich 
zu einem unverbindlichen Schnupperbesuch 
willkommen. Melden Sie sich einfach bei  
unserem Präsidenten Rolf Wenger unter  
079 407 62 76. Besuchen Sie unsere Website 
oder folgen Sie uns auf Instagram – so blei­
ben Sie immer über unsere Aktivitäten und 
Konzerte auf dem Laufenden.

Musikalische Grüsse
Ihre Dorfmusik Bachenbülach

Seniorinnen-Turnreise

Wo wir uns finden wohl unter Linden zur 
Mittagszeit …

Das Lied kam mir in den Sinn als wir in fro­
her Runde im Park des Schlosses Hallwyl 
standen beim grossen Lindenbaum. Dort­
hin gelangten wir nach einer angenehmen 
Fahrt bei Sonnenschein mit dem Hesscar, 

Seniorinnen Turnverein Bachenbülach

gelenkt von einer freundlichen Fahrerin.  
Gestärkt durch den Kaffeehalt im schönen, 
nostalgisch umgebauten Landgasthof zu 
den drei Sternen in Brunegg genossen wir 
gemütlich sitzend im Schatten des Schloss­
turmes die Führung «kurz und bündig». Die 
Speakerin schilderte uns in ca. 30 Minuten 
die Geschichte des Schlosses lebhaft und an­
schaulich. Wer wollte konnte anschliessend 
das Schloss Hallwyl selbständig besichtigen. 

Nach einer kurzen Fahrt genossen wir in 
Meisterschwanden im Restaurant Delphin 
an festlich gedeckten Tischen ein feines 
Mittagessen. Satt und zufrieden bestiegen 
wir danach das Schiff für eine Rundfahrt auf 
dem Hallwylersee. 

Verwöhnt vom schönen Wetter beendeten 
wir den ganztägigen Ausflug munter plau­
dernd in Bachenbülach.

Herzlichen Dank an Vreni Stutz und Lilo Gu­
belmann für die ausgezeichnete Organisation.

Maria Oertle
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Der Bannumgang vom 31. Mai fand bei som­
merlichem, heissem Wetter statt. Die Pirsch 
durch die grünen Ecken unserer Gemeinde 
lockt jedes Jahr alle Altersgruppen – ob Alt­
eingesessene oder Neuzugezogene – aus 
dem Haus. Vom Schützenhaus aus führte 
Förster Michel Kern die Gruppe in Richtung 
Winkel. Unterwegs informierte er über ge­
plante Bauprojekte, wie den Fussgänger- 
und Wildübergang bei der Autobahn sowie 
die umfassende Renovation und Neugestal­
tung des Römischen Gutshofes. Die Region 
darf sich auf spannende Neuerungen freuen.

Nicht weit entfernt warteten bereits die 
Winkler Wasserbüffel neugierig auf die 
Wandergruppe. Diese Tiere helfen, den 
Winkler Weiher zu «mähen», damit das 
Schilf ihn nicht zuwachsen lässt. Längst sind 
sie zu einer beliebten Attraktion während der 
Sommermonate geworden. Dass die Büffel 
ab und zu der Versuchung erliegen, zum Sa­
lat des benachbarten Gemüsebauers auszu­
büxen, sorgte für Schmunzeln – sie konnten 
bisher immer schnell wieder eingefangen 
werden. Bei den hohen Temperaturen blick­
te manch eine/r fast neidisch auf die baden­
den Tiere.

Das nächste tierische Erlebnis wartete 
schon. Nachdem uns Michel Kern vor 4 Jah­
ren schon einmal zur Biberburg führte, hör­
ten wir neue Anekdoten vom gegenseiti­

Natur- und Vogelschutzverein Bachenbülach
Der Bannumgang vom 31. Mai

gen Durchkreuzen der Pläne von Biber und 
Mensch. Wo das Nagetier die menschlichen 
Pläne sprichwörtlich untergrub, reagier­
te der Kanton mit baulichen Massnahmen. 
Ziel der Fachleute des Kantons ist ein Erlen­
bruchwald, der bis max. 3 Monate im Was­
ser steht. Darin entwickeln sich Lebensräu­
me für Amphibien, Reptilien, Insekten und 
Säugetiere. Auf dem Weg durch den grünen 
«Dschungel» liessen sich verschiedene  
Libellenarten und Wasserfrösche beobach­
ten. Als «Highlight» überraschte die Gäste 
eine Ringelnatter, die gerade dabei war, ei­
nen Frosch zu verspeisen. Die Schlange hat­
te wohl kaum mit so viel Publikum bei ihrem 
Festmahl gerechnet.

Wie gewohnt endete der Bannumgang mit 
der gemütlichen Festwirtschaft des Feuer­
wehrvereins und Zeit für geselliges Zusam­
mensein. Ein grosser Dank an Michel Kern 
für die vielseitige und interessante Führung, 
dem Feuerwehrverein für die grossarti­

Deine-Auszeit-Insel 
Nimm Dir Zeit für Dich und komm auf die Insel...

gönne Dir eine Massage:
klassische Massagen, Schröpfen, Anti-Aging-Gesichts-
und Körperbehandlung mit Bellabaci, Kiefermassage
uvm. mit diversen Naturprodukten und -ölen 

zudem:  
Polarity und Hypnose 

Jetzt Termin buchen:
www.deine-auszeit-insel.ch

Tel. 079 851 71 71 

Irene Meier, Geissbergstrasse 16a, Bachenbülach

Inserate

ge Bewirtung und der Gemeinde Bachen­
bülach für die offerierte Wurst vom Grill. 

Natur- und Vogelschutzverein 
Bachenbülach
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Medienmitteilung Bülach Ravens
Flag Football kommt nach Bachenbülach!

Die Ravens starten erstmals ein eigenes U13 
Flag Football Team und du kannst teil der 
Geschichte sein! Dazu suchen wir motivierte 
Mädchen und Jungen, die Lust auf Football, 
Teamgeist und Bewegung haben. Flag Foot­
ball ist die kontaktarme Variante von Ame­
rican Football: schnell, spielerisch, taktisch 
und perfekt für Mädchen und Jungen, die  
etwas Neues ausprobieren möchten.

Beim Tryout lernst du die Basics kennen, 
machst einfache Übungen und kannst direkt 
aufs Feld. Du brauchst keine Erfahrung, nur 
Freude an Bewegung, Teamgeist und Lust, 
Teil der Ravens zu werden.

Die Zukunft der Ravens beginnt jetzt

Mit dem Tryout am 22. August 2026 für un­
ser erstes U13 Flag Football legen wir den 
Grundstein für unsere Zukunft.

Aus den ersten Schritten mit dem Football 
kann eine Leidenschaft fürs Leben entste­
hen. Hier werden Freundschaften gechlos­
sen, Werte vermittelt und die Spielerinnen 
und Spieler von morgen gefördert.

Egal, ob du zum ersten Mal einen Football 
in der Hand hälst oder bereits sportlich aktiv 
bist – bei uns bist du willkommen. Werde Teil 
der ersten Generation der U13 Ravens und 
schreibe Vereinsgeschichte mit.

–	Keine Erfahrung nötig
–	Für Mädchen & Jungen von 8 – 13 Jahren
–	Kostenloses Tryout bei dem du den Sport 

kennen lernst.

Samstag, 22. August 2026
Schulhaus Halden, Bachenbülach
10.00 bis 12.00 Uhr
Anmeldung via Webseite.

Wir freuen uns auf euch! Eure Ravens

Kontakt

American Flag Football 
Bülach Ravens 
Tel. 079 337 17 49
info@buelachravens.ch 
www.buelachravens.ch
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SVP Bachenbülach
Rückblick

Bei schönstem Wet­
ter durften wir Ende 
Juni wiederum, ei­
gentlich schon eine 
Tradition, für ein 

Mittagessen ins Toggenburg fahren. Esther 
Friedli, Ständerätin und Gastgeberin (Toni 
Brunner, der Gastgeber weilte bei seinen 
Ehringerkühen im Wallis), verwöhnte uns 
mit ihrem Team im Haus der Freiheit. 

Wir diskutieren einmal im Monat über natio­
nale, kantonale und kommunale Politik.

Unser Stamm findet in der Regel jeweils am 
2. Mittwoch des Monats um 19.00 Uhr 
im Restaurant Zum Freihof statt. 

Weitere Informationen können unserer 
Homepage entnommen werden.

Liebe Theaterfreundinnen,  
liebe Theaterfreunde

Die Sommerpause neigt sich langsam dem 
Ende zu – und hinter den Kulissen der Kam­
merspiele Seeb laufen die Vorbereitungen 
bereits auf Hochtouren. Mit viel Herzblut, 
Kreativität und Vorfreude entsteht eine neue 
Theatersaison, auf die wir uns schon heute 
freuen.

Was wäre, wenn ein einziger Moment al­
les verändern könnte? Was wäre, wenn 
die Würfel anders gefallen wären? Genau 
diesen Fragen geht unsere neue Komödie 

Kammerspiele Seeb
Die Vorfreude steigt – und vielleicht beginnt Ihr nächster Glückstag bei uns?

«Mein Glückstag» auf humorvolle und 
überraschende Weise nach. Freuen Sie sich 
auf einen unterhaltsamen Theaterbesuch 
voller Witz, Charme und unerwarteter  
Wendungen. 

Die Premiere findet am 18. September 
2026 statt und eröffnet unsere neue Spiel­
zeit.

Doch damit nicht genug: Auch in dieser Sai­
son erwartet Sie ein abwechslungsreiches 
Programm mit zwei Neuproduktionen, be­
liebten Wiederaufnahmen sowie tollen Gast­
spielen. Ob zum Lachen, Mitfiebern oder ein­

Kontakt

Kammerspiele Seeb 
Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach 
Telefon 044 860 71 47 
www.kammerspiele.ch

Abonnieren Sie unseren 
Newsletter und Sie sind im­
mer aktuell informiert!
Homepage: www.kammer­
spiele.ch/aktuell/newsletter

fach zum Geniessen – ein Repertoire für alle, 
die Theater lieben oder es neu entdecken 
möchten.

Lassen Sie sich überraschen, entdecken Sie 
unser neues Programm und gönnen Sie sich 
unvergessliche Theatermomente. Wir freuen 
uns auf eine erlebnisreiche Saison und dar­
auf, Sie schon bald wieder bei uns begrüssen 
zu dürfen!

Für das Team der Kammerspiele Seeb
Sara Möckli

«Mein Glückstag» 

Deutschsprachige Erstaufführung in den 
Kammerspielen Seeb

«Mein Glückstag» ist eine raffinierte, tem­
poreiche Komödie über die gefährliche 
Vorstellung, anderswo könnte ein besse­
res Leben auf uns warten, – und über die 
Erkenntnis, dass das Glück oft genau dort 
verborgen liegt, wo man zuletzt danach 
sucht.

Premiere: 18. September 2026 

Der Vorverkauf ist eröffnet. Alle Informa­
tionen zum Spielbetrieb der Kammerspiele 
Seeb und zum detaillierten Programm  
der neuen Spielsaison erhalten Sie unter 
www.kammerspiele.ch 

Der Stamm ist öffentlich und Interessierte sind 
jederzeit herzlich willkommen. Wir diskutieren 
Aktuelles und geniessen einen gemütlichen 
und geselligen Abend in fröhlicher Runde.

Für den Vorstand: 
Alex Seiler, Vizepräsident

Theatergenuss beginnt schon vor dem ersten 
Akt – sichern Sie sich gleich mit Ihrem Ticket 
auch einen Platz für unser feines Buffet in 
unserem wunderschönen Foyer.
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Gemeindebibliothek Bachenbülach
Ausgewählte Neuerscheinungen

Supertoskana, Küng Max

Eigentlich fantastisch, die Idee: Drei Paare 
verbringen zusammen die Sommerferien 
in der Toskana. Ein bisschen am Pool lie­
gen, ein bisschen dolce far niente, ein biss­
chen sich den Bauch vollschlagen. Viel­
leicht auch einfach mal wieder einen guten 
Krimi lesen. Die Tage im Süden sind auch 
ganz wunderbar – wäre da nicht die jun­
ge Partnerin des einen, wäre da nicht das 
hässlichste (und lauteste) Baby der Welt, 
wäre da nicht der Schriftsteller mit schüt­
terem Haar und ebensolcher Lebensener­
gie. Die bringen das Gefüge jener durch­
einander, die sich aus Ferien in Frankreich 
bereits kennen. Und dann sind da noch die 
Geschichten der Vergangenheit, welche 
sie einzuholen drohen, sowie die Konflikte 
innerhalb und zwischen den Paaren. Bald 
schmoren alle nicht nur auf dem Liegestuhl 
unter der strahlenden Sonne der Toskana, 
sondern auch im eigenen Saft. Bis der Re­
gen kommt. Der Regen, der nicht mehr auf­
hören will – und das Paradies endgültig in 
eine Hölle verwandelt.

Fünf, sechs, sieben, acht, Arenz 
Ewald

Anton, 60 Jahre alt, ist Stepptänzer. Ja, er 
ist nicht mehr so schnell wie früher, aber 
mit seiner Erfahrung und Ausdruckskraft 
tanzt er – noch – allen davon. Wer sollte 
ihm also die Stelle als Choreograf an einer 
Theaterbühne streitig machen? Doch die 
neue Intendantin sieht das anders – und 
engagiert ausgerechnet Emma, Antons 
Tochter. Anton ist verletzt, wütend, traurig 
und zugleich stolz auf seine Tochter. Zeigen 
kann er ihr das nicht.

Die Absage spült etwas in ihm hoch, das er 
nicht länger verdrängen kann: das Gefühl 
des Älterwerdens. Plötzlich spürt er die ei­
gene Endlichkeit und fragt sich, ob er sein 
Leben richtig gelebt hat. Eine Frage, die ihn 
wieder an eine alte grosse Liebe denken 
lässt. Jo war damals einfach spurlos ver­
schwunden. Hätte er mit ihr ein besseres 
Leben gelebt?
Es ist Emma, die auf Jos Spur stösst. Mit ihr 
reist er nach Irland. Alte Konflikte zwischen 
Vater und Tochter brechen wieder auf. Für 
Anton wird es eine Reise zu sich selbst und 
er begreift: Zu Ende ist es erst, wenn es zu 
Ende ist. Bis dahin will das Leben gelebt 
werden.

Sommerhaus, Joyce Rachel

Als der weltberühmte Künstler Vic Kemp 
seine vier Kinder mit dem Versprechen ei­
ner grossen Neuigkeit zusammenruft, las­
sen die Geschwister alles stehen und lie­
gen. Feierlich eröffnet ihnen der siebzigjäh­
rige Vic, dass er noch einmal heiraten wird, 
und zwar die 27-jährige Bella-Mae. Die 
Geschwister sind fassungslos. Kurz darauf 
wird ihr Vater tot aufgefunden, ertrunken in 
einem See, den er wie seine Westentasche 
kannte. Netta, Susan, Goose und Iris ver­
sammeln sich im Sommerhaus der Familie 
am italienischen Lago d‘Orta, um herauszu­
finden, was passiert ist. Dort treffen sie auf 
Bella-Mae, an die sie einige Fragen haben. 
Doch die junge Frau ist ebenso freundlich 
wie undurchschaubar. In der flirrenden Hit­
ze dieses schicksalhaften Sommers bemer­
ken die vier erst spät, dass es eigentlich Bel­
la- Mae ist, die hier die Fragen stellt. Fra­
gen, denen die Geschwister ein Leben lang 
ausgewichen sind.

Weil sie lügt, Seibt Caroline

Juli ist weg. Die Polizei ist überzeugt, dass 
sie ermordet wurde. Der Hauptverdächti­
ge: Ausgerechnet ihr eigener Vater. Wäh­
rend die Familie unter den Anschuldigungen 
zerbricht, versucht Julis jüngere Schwester 
Anna stark zu sein – für ihre Eltern, die an 
der Trauer ersticken. Vor allem aber für ihren 
kleinen Bruder, der noch nicht begreift, dass 
Juli nie mehr zurückkommen wird. Als die Er­
mittlungen kurz vor dem Durchbruch stehen, 
muss Anna sich eingestehen, dass der Alb­
traum für ihre Familie noch nicht vorbei ist.

Die Klippe, Kvensler, Ulf

Marcus glamouröse Tage als gefeierter Star­
autor gehören der Vergangenheit an – ihm 
will einfach kein neuer Bestseller gelingen. 
Da wird er von Ernst, einem alten Bekann­
ten aus der Autorenschule, kontaktiert, der 
unter Pseudonym einen Kriminalroman ver­
öffentlichen möchte. Könnte Marcus das 
Manuskript an seine Agentin weitergeben 
und sicherstellen, dass Ernsts Identität ge­
heim bleibt? Ein kleiner Gefallen, keine 
grosse Sache, denkt Marcus. Doch durch 
ein Missverständnis geht die literarische 
Welt bald davon aus, dass Marcus seine 
Schreibkrise überwunden und einen neu­
en Bestseller geschrieben hat. Alles könnte 
gut sein. Doch Ernst stellt plötzlich Forde­
rungen, und Marcus verstrickt sich immer 
mehr in ein Labyrinth aus Lügen. Bald geht 
es nicht mehr um Ruhm und Eitelkeiten. 
Sondern darum, wer in diesem gefährlichen 
Katz-und-Maus-Spiel gewinnt.
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In unserer Bibliothek kommt es per August 2026 zu einem Mitarbeiterinnenwechsel: Alexandra Simmen verlässt das Team. 
Neu verstärkt Laura Fontana unser Bibliotheksteam als Leiterin der Bibliothek. Zusammen mit Gabriela Ammann und Franziska Brunner 
sorgt sie dafür, dass unsere Bibliothek auch weiterhin ein Ort zum Stöbern, Entdecken und Verweilen bleibt.
Wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit und heissen Laura Fontana herzlich willkommen.

Mitarbeiterinnenwechsel

Spezielle Öffnungszeiten

Während den Sommerferien vom 11. Juli bis und mit 16. August 2026 ist die Bibliothek  
jeweils am Samstag von 9.30 Uhr – 12.00 Uhr für Sie geöffnet. Am Samstag, 1. August 2026 
bleibt die Bibliothek geschlossen. 

Wir wünschen schöne Ferien und eine schöne Sommerzeit! 

Das Bibliotheksteam

Gemeindebibliothek Bachenbülach

Trotte, 1. Stock, Telefon 044 860 02 85
bibliothek@bachenbuelach.ch

Öffnungszeiten
Dienstag: 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 17.30 – 20.00 Uhr
Samstag: 9.30 – 12.00 Uhr

Pro Senectute
Gemeinsam stärker

Engagement im Treuhanddienst

Sind Sie ein Zahlenmensch und lieben Ord­
nung? Möchten Sie sich freiwillig engagieren 

und ältere Menschen entlasten? Dann sind Sie 
im Treuhanddienst genau richtig! Unterstüt­
zen Sie Seniorinnen und Senioren bei adminis­
trativen und finanziellen Aufgaben – mit Ih­
rem Know-how und einem guten Gespür für 
Menschen. Dabei bleiben Sie flexibel in Ihrer 
Zeiteinteilung und bringen Ihre Stärken genau 
dort ein, wo sie gebraucht werden. 

Bei dieser vertrauensvollen und persönlichen 
Aufgabe werden Sie von uns begleitet und 
unterstützt.

Jetzt freiwillig engagieren

Kontakt: Pro Senectute Kanton Zürich,  
Telefon: 058 451 53 00
Weitere Informationen: 
pszh.ch/treue-haende

Blutspendeaktion in Bachenbülach
Blutspendeaktion in Bachenbülach

Blut spenden heisst Leben retten!
Werden auch Sie anonymer Lebensretter!

Unsere nächste Blutspendeaktion:
Mittwoch, 23. September 2026
17.00 – 20.00 Uhr
in der Mehrzweckhalle Bachenbülach

Ein herzliches Willkommen allen  
Blutspenderinnen und Blutspendern

Herzlichen Dank allen Spender und ein gros­
ses Danke an alle Helfer für 10 Jahre Treue 
im Staff-Blutspende-Team … ohne Euch 
könnten wir es nicht durchführen.  
DANKE VIELMAL

STAFF Blutspenden Bachenbülach
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Einladung zu Informationsveranstaltung

NAGRA / Regionalkonferenz Nördlich Lägern
Medienmitteilung zur 28. Vollversammlung/Etappe 3 der Regionalkonferenz Nördlich Lägern

Informationsveranstaltung zum  
Verfahren für ein geologisches Tiefen­
lager mit Bundesrat Albert Rösti

Montag, 7. September 2026
19.00 bis 21.00 Uhr 
Ebianum, Museumstrasse 1,  
5467 Fisibach

Die Nagra hat Ende 2024 zwei Rahmen­
bewilligungsgesuche beim Bundesamt für 
Energie (BFE) eingereicht: eines für das geo­
logische Tiefenlager im Haberstal in der Ge­
meinde Stadel (ZH) und eines für die dazuge­
hörige Brennelementverpackungsanlage in 
der Gemeinde Würenlingen (AG).

Am Samstagvormittag, 20. Juni, fand 
in der Stadthalle Bülach die achtund­
zwanzigste Vollversammlung der  
3. Etappe des Sachplanverfahrens geo­
logische Tiefenlager der Regionalkon­
ferenz Nördlich Lägern statt. Es nah­
men 79 Mitglieder teil. Hauptthema 
waren die regionale Entwicklung von 
Nördlich Lägern sowie eine mögliche 
Nachfolgeorganisation nach Abschluss 
des Sachplanverfahrens Ende 2027. 

Eine der Hauptaufgabe der Regionalkonfe­
renz besteht darin, Ideen für die regionale 
Entwicklung zu entwickeln. Wie es mit den 
bis jetzt entwickelten Projektideen weiterge­
hen kann, wird zurzeit in Zusammenhang mit 
einer möglichen Nachfolgeorganisation der 
Regionalkonferenz diskutiert. 

Als Diskussionsgrundlage für die Vollver­
sammlung diente dazu der Vortrag von Sven 

Auf Einladung der Gemeinden Stadel,  
Glattfelden und Weiach besucht Bundes­
rat Albert Rösti die Standortregion Nördlich 
Lägern. Der Vorsteher des Eidgenössischen 
Departements für Umwelt, Verkehr, Energie 
und Kommunikation (UVEK) wird sich ein­
leitend zu Fragen der schweizerischen Ener­
giepolitik äussern. Anschliessend erfahren 
Sie, wie sich die Regionalkonferenz und die 
Arbeitsgruppe Verpackungsanlage in das 
Verfahren für das Tiefenlager einbringen 
und was die betroffenen Gemeinden be­
wegt. Die zuständigen Baudirektoren  
der beiden Standortkantone Zürich und 
Aargau – die Regierungsräte Martin Neu­
kom und Stephan Attiger – sowie unsere 

deutschen Nachbarn werden ebenfalls ihre 
Haltungen darlegen. 

Die Nagra, das Eidgenössische Nuklear­
sicherheitsinspektorat (ENSI) und das BFE in­
formieren Sie über den aktuellen Stand ihrer 
Arbeiten und beantworten Ihre Fragen.

Alle Interessierten sind herzlich zu dieser  
Informationsveranstaltung eingeladen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich und die  
Teilnahme ist kostenlos.

Das Bundesamt für Energie

Volkers, Geschäftsführer der Stiftung Zu­
kunftsfonds Asse. Die Schachtanlage Asse 
ist ein Versuchsendlager für schwach- und 
mittelradioaktive Abfälle im Landkreis Wol­
fenbüttel, Niedersachsen. Volkers zeigte de­
tailliert, wie regionale Entwicklung wirksam 
aufgebaut werden kann und welche konkre­
ten Projekte gefördert werden. 

Gemäss Sachplan endet die Regionalkon­
ferenz Ende 2027 mit der Stellungnahme 
zum Rahmenbewilligungsgesuch der Nagra. 
Doch viele Aufgaben bleiben bestehen, wie 
zum Beispiel das Monitoring, die Fragen zur 
Erinnerungskultur, die sicherheitstechni­
sche Überwachung und die regionale Ent­
wicklung. 

Wie diese Aufgaben mit der Mitwirkung der 
Region nach dem Sachplanverfahren wei­
tergeführt werden, wird zurzeit evaluiert. Es 
fanden dazu drei Workshops statt, bei dem 

die 43 Gemeinden der Region eingeladen 
wurden. Das erste Fazit dazu: 

Es besteht Einigkeit, dass es weiterhin eine 
Zusammenarbeit auf lokaler Ebene braucht, 
jedoch in einem einfachen und schlanken 
Gremium. Es sind aber einige offene Fragen 
zu klären wie die Finanzierung und der recht­
liche Rahmen. 

Die nächste Vollversammlung ist für Diens­
tagabend, 15. September 2026, in der Stadt­
halle Bülach geplant.

Für weitere Fragen: 
Dr. Christopher Müller, 
Co-Präsident Regionalkonferenz, 
+41 78 849 29 00; 
https://regionalkonferenz-laegern.ch
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Blasen- und Darmbeschwerden sind weit verbreitet, werden jedoch häufig aus Scham  
oder Unsicherheit verschwiegen. Der Themenabend geht offen auf Blasenbeschwerden, 
Urinverlust, Darmbeschwerden und Stuhlinkontinenz ein.

Die Fachpersonen zeigen Behandlungsmöglichkeiten auf und geben Tipps zur Symptom- 
linderung. Die anschliessende Diskussionsrunde lädt dazu ein, frei von Tabus Fragen zu stellen.

Wenn’s nicht mehr hält - Offen über Blasen- und 
Darmprobleme sprechen
Mittwoch, 17. Juni 2026, 19 bis 20.30 Uhr

Referet:innen
Dr. med. Giacinto Basilicata 
Chefarzt Chirurgie

Prof. Dr. med. Verena Geissbühler 
Senior Consultant Urogynäkologie

Wenn das Gehen schmerzt oder die Gelenke steif werden, steckt oft eine Arthrose dahinter. 
Besonders Hüft- und Kniegelenke sind häufig betroffen. Unsere Experten zeigen, wie Arthro-
sen entstehen und welche modernen Behandlungsmöglichkeiten heute helfen können – von 
konservativen Therapien bis hin zu Gelenksprothesen. 

Sie erhalten zudem einen Einblick in den gesamten Behandlungsablauf – von der Vorberei-
tung bis zur Rehabilitation.

Arthrose: Ursachen, Symptome und  
Behandlungsmöglichkeiten
Mittwoch, 8. April 2026, 19 bis 20.30 Uhr

Referenten
Dr. med. Taro Beisler 
Chefarzt Orthopädie 

Ein Hund auf der Intensivstation? Was zunächst verblüfft, ist im Spital Bülach Teil  
erfolgreicher Therapien. Nähe, Wärme und Präsenz des Tieres beruhigen und bewirken,  
was Medikamente nicht können. Das geschulte Sozialhundeteam besucht Patientinnen  
und Patienten der Intensiv- und der Palliativstation und arbeitet dabei nach klaren  
Hygienerichtlinien.

An dem Abend lernen Sie Therapieformen und Vorteile der tiergestützten Therapie  
kennen – und selbstverständlich auch die wunderbare Sozialhündin Oriana.

Intensivstation: Die Helferin auf vier Pfoten
Mittwoch, 18. März 2026, 19 bis 20.30 Uhr

Referent und Referentin

Stefan Schöne 
Leiter Pflege Intensivpflegestation

Christina Bucher 
Dipl. Expertin Anästhesie und Hundehalterin 
mit Oriana, Sozialhündin

Dr. med. Jessica Rüegger 
Leitende Ärztin Urogynäkologie

Marion Bachofner 
Oberärztin Altersmedizin

Öffentliche Vorträge 2026

Spital Bülach AG
Spitalstrasse 24
CH-8180 Bülach

Anmeldung: 
www.spitalbuelach.ch/vortragsreihe 
oder unter Telefon +41 44 863 22 11

Julian Minzer 
Co-Leiter Physiotherapie

Unsere Hände sind Wunderwerke. Sie ermöglichen uns zu greifen, zu fühlen, zu kommuni-
zieren und kreativ zu sein. Doch was können wir tun, wenn Schmerzen, Verletzungen oder 
Erkrankungen die Funktion der Hand einschränken?

Die Spezialistinnen und Spezialisten der Handchirurgie und Ergotherapie geben spannende 
Einblicke in Aufbau, Funktion und Behandlungsmöglichkeiten der Hand. Sie vermitteln wert-
volles Wissen über häufige Handprobleme, moderne Operationstechniken und die wichtige 
Rolle der Therapie auf dem Weg zur Wiederherstellung von Beweglichkeit und Kraft.

Wunderwerk Hand – Behandlung, Therapie, Heilung
Montag, 29. Juni 2026, 19 bis 20.30 Uhr

Referent:innen

Dr. med. Nadja Zechmann-Müller 
Leitende Ärztin Handchirurgie

Marcel Schnell 
Oberarzt Handchirurgie

Esther Rothenberger 
Leiterin Therapien und Beratungen

Jeweils 19 bis ca. 20.30 Uhr 
Spital Bülach, Konferenzraum

Eintritt frei, Platzzahl begrenzt

Referent:innen
Dr. med. Andreas Grüner 
Leitender Arzt Schmerzklinik

Dr. med. Raluca Mija 
Oberärztin Schmerzklinik

Julian Minzer 
Co-Leiter Physiotherapie

Wer Schmerzen hat, bleibt zu Hause, heisst es oft. Doch stimmt das wirklich?  
Ist stillhalten die beste Therapie? Hilft nicht vielmehr Bewegung, Schmerzen zu 
lindern und zu überwinden?

Die Referenten geben Einblicke in ein so vielfältiges wie komplexes Themengebiet.  
Sie zeigen, wie sich chronische Schmerzen verstehen lassen – und wie Sie aktiv 
gegen Schmerzen vorgehen. Sie vermitteln Wissen über Selbstwirksamkeit, Praxis 
und Erfolgsgeschichten. Und sie konkretisieren, was diese Aussage bedeutet: Be-
wegung wirkt wie ein Medikament.

Chronischer Schmerz? Wie Sie aktiv dagegen vorgehen
Mittwoch, 28. Oktober 2026, 19 bis 20.30 Uhr

Wenn eine Erkrankung nicht mehr heilbar ist, verändert sich alles. Symptome nehmen 
zu, man wird abhängig von Pflege und das Leben verliert an Qualität. 

Das Kompetenzzentrum Palliative Care begleitet Betroffene in diesem fordernden 
Lebensabschnitt und bezieht die medizinische, psychische, soziale und spirituelle 
Situation individuell mit ein. 

Der Referent erläutert moderne palliativmedizinische Behandlungsmöglichkeiten.  
Er zeigt auf, wie das Palliative-Care-Team für Betroffene und ihre Bezugspersonen da 
ist und hilft, die verbleibende Zeit mit Lebensqualität zu füllen.

Palliative Care: Lebensqualität für die Zeit, die bleibt
Dienstag, 1. September 2026, 19 bis 20.30 Uhr

Referent

Mirko Thiene 
Leitender Arzt, Fachbereich Palliative Care

Referentinnen

Dr. med. Margaret Hüsler Charles 
Chefärztin Gynäkologie & Geburtshilfe

Dr. med. Jessica Rüegger 
Leitende Ärztin Urogynäkologie

Dr. med. Seda Schmädecker 
Leitende Ärztin Brustzentrum

Dr. med. Susanna Crivelli 
Belegärztin Onkologie /  
Onkologische Praxis Tucare

Für viele Frauen bedeuten die Wechseljahre einen einschneidenden Lebensabschnitt.  
Oft beeinflussen hormonelle Veränderungen das Wohlbefinden. Die Begleiterscheinungen 
reichen von Hitzewallungen über Schlafstörungen bis zu Stimmungsschwankungen. 

Die Referentinnen zeigen auf, wie sie Frauen einfühlsam begleiten, wie sich Beschwerden  
lindern und Lebensqualität gewinnen lässt. Die verfrühte Menopause nach einer Krebs- 
therapie, Beckenbodenschwäche und Inkontinenz sind weitere Aspekte des umfassenden 
Themenabends. Die Referentinnen nehmen sich Zeit für persönliche Anliegen und  
beantworten Fragen.

Frauengesundheit: Wechseljahre – mitten im Wandel
Montag, 28. September 2026, 19 bis 20.30 Uhr

Referent
Dr. med. Assim Abu Tair 
Leitender Arzt Chirurgie

Wenn die Bauchwand schwach wird, denken viele zunächst an einen Bruch. Häu-
fig liegt jedoch ein Auseinanderweichen der geraden Bauchmuskeln vor, die so-
genannte Rektusdiastase. Diese Erkrankung betrifft besonders Frauen nach einer 
Schwangerschaft sowie ältere Männer und kann zu erheblichen Einschränkungen 
der Lebensqualität führen.

Der Referent gibt Einblicke in die Krankheitsbilder von Bauchwandbrüchen und 
der Rektusdiastase. Er erläutert, mit welchen Symptomen sich die Erkrankungen 
bemerkbar machen, welche Therapien es gibt – und ob eine Operation überhaupt 
in jedem Fall nötig ist.

Wenn die Bauchwand schwach wird – neue 
Lösungen in der Chirurgie
Mittwoch, 11. November 2026, 19 bis 20.30 Uhr

Referent
Dr. med. Martin Janousek 
Leitender Arzt Rheumatologie

Osteoporose gehört zu den häufigsten Erkrankungen des Knochens. Sie erhöht das 
Risiko für Brüche schon bei kleinen Belastungen markant. Der Referent gibt einen 
Überblick über die Risiken, die Osteoporose begünstigen, über Vorbeugung und 
Behandlungen.

Sie erfahren, wann und mit welchen Diagnoseverfahren eine Abklärung sinnvoll ist. 
Weiter beleuchtet der Vortrag die Knochendichtemessung mittels DEXA-Verfahren 
und zeigt, wie die Osteoporose-Sprechstunden der Rheumatologie und Endo- 
krinologie Klarheit schaffen und Unterstützung bieten.

Osteoporose: Moderne Diagnostik für bessere 
Behandlung
Dienstag, 1. Dezember 2026, 19 bis 20.30 Uhr
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Spital Bülach
Alles rund um Babies

Infoabend für werdende Eltern

Die Ärztinnen und Ärzte, Hebammen und 
Pflegefachpersonen der Geburtsklinik erklä­
ren Ihnen am Infoabend für werdende Eltern 
alles rund um die Geburt und das Wochen­
bett im Spital Bülach. Im Anschluss beant­
worten unsere Fachpersonen gerne persön­
lich Ihre Fragen. Der Eintritt ist frei und die 
Platzzahl beschränkt.

Nächste Daten

Montag, 17. Aug. 2026, 19.00 – 20.30 Uhr
Montag, 21. Sep. 2026, 19.00 – 20.30 Uhr
Ort: Konferenzraum D02 Spital Bülach

Kontakt

Spital Bülach 
Geburtenabteilung
Spitalstrasse 24, 8180 Bülach 
Telefon 044 863 22 44

gynaekologie@spital-buelach.ch
www.spitalbuelach.ch
www.geburtshilfe.ch

Väterstammtisch

Vater werden ist überwältigend. Es ist be­
wegend, anstrengend, einfach cool oder 
total schwierig. Und oft von allem ein biss­
chen. Eines ist jedoch sicher: Mit der Ge­
burt des eigenen Kindes ist ein Mann mit 
neuen Erwartungen und Anforderungen 
konfrontiert. Väter haben neue Aufgaben 
und Herausforderungen. Und in die neue 
Rolle hineinzuwachsen, ist nicht immer 
einfach. Der Einstieg ist jederzeit möglich, 
die Teilnahme ist kostenlos.

Nächste Daten

Dienstag, 11. Aug. 2026, 19.30 – 21.00 Uhr
Dienstag, 8. Sep. 2026, 19.30 – 21.00 Uhr
Ort: Konferenzraum D02 Spital Bülach

Freiwilligen-Team im Spital Bülach

Möchten Sie sich in Ihrer Freizeit für Pa­
tientinnen und Patienten engagieren? 

Mitwirken
–	 Sie unterstützen das Spitalpersonal bei 

der nicht-medizinischen Betreuung
–	 Sie gehen spazieren, spielen Spiele oder 

unterhalten sich mit den Patienten und 
Patientinnen, haben ein offenes Ohr und 
sind für sie da

–	 Sie begleiten eintreffende Patientinnen 
und Patienten oder Besuchende bei Be­
darf zu Untersuchungszimmern, Betten­
stationen oder Therapieräumen

–	 Sie leisten regelmässige Einsätze von ca. 
drei Stunden pro Woche

Mitbringen
–	 Freude am Kontakt mit Menschen
–	 Engagement, Zuverlässigkeit und Verant­

wortungsgefühl
–	 Gute Deutschkenntnisse

Pluspunkte
–	 Sie leisten einen gesellschaftlichen Bei­

trag an Mitmenschen nach den Standards 
von benevo (Dachverband für Freiwilli­
genarbeit)

–	 Sie erhalten eine ausführliche Einführung 
und können an fachlichen Weiterbildun­
gen in Ihrem Tätigkeitsbereich teilnehmen

–	 Als Teil des Teams können Sie am Team­
event für Freiwillige und am jährlichen 
Personalfest teilnehmen

–	 Diverse Vergünstigungen (Büli Apotheke, 
Restaurant Atrium, etc.)

–	 Erstattung der Reisekosten

Kontakt und weitere Informationen:
Christine Vauhnik,  
Verantwortliche Freiwilligen-Team,
044 863 20 10, freiwillige@spitalbuelach.ch 
www.spitalbuelach.ch/freiwilligenteam
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Kommerzielle und gewerbliche Inserate können zu folgenden Konditionen im Mosaik publiziert werden: 

Folgende Standardgrössen für Inserate stehen zur Verfügung:

Neue Firmen können sich einmal kostenlos mit einem angemessenen Inserat oder einem redaktionellen Beitrag vorstellen.

Ablieferungstermine für Inserate

Annahmestelle

Bachenbülacher Mosaik
mosaik@bachenbuelach.ch

Redaktion Mosaik

Ihr Inserat im Mosaik! 
Angebot

Grösse Masse (in mm) Kosten

1/1 Seite 185 x 247 Fr. 320.–

1/2 Seite 185 x 122 Fr. 180.–

1/4 Seite hoch 91 x 122 Fr. 100.–

1/4 Seite quer 185 x 59.5 Fr. 100.–

1/8 Seite 91 x 59.5 Fr. 70.–

Farbzuschlag zusätzlich pauschal Fr. 130.–

Ausgabe Redaktionsschluss

Dezember / Januar 10. November

Februar / März 10. Januar 

April / Mai 10. März 

Juni / Juli 10. Mai

August / September 10. Juli

Oktober / November 10. September



Mosaik August / September 2026 53

Diverses

Bestelltalon
Talon senden an:

Arnold Meyer, Landwirt, Alte Landstrasse 2, 8185 Winkel
Telefon 044 860 14 18, Natel 079 335 20 32, E-Mail noldi-meyer@bluewin.ch

Bestellung:

Name:		  Vorname:
 
Strasse:		  Ort:
 
Telefon:
 
Anzahl Ster:		  Holzart:
 
Anzahl Ster:		  Holzart:
 
Anzahl Ster:		  Holzart:

 1x gefräst (50 cm)	  grob gespalten	   Hauslieferung 

 2x gefräst (33,3 cm)	  abgeholt
 

 3x gefräst (25 cm)
 
Datum:		  Unterschrift:

Holz� Preis pro Ster / trocken
Buchen� Fr. 113.00
Eiche� Fr. 108.00
Gemischtes Laubholz� Fr. 108.00
Nadelholz� Fr. 102.00

Fräsen� Preis
1 Schnitt (50 cm)� Fr. 32.00
2 Schnitte (33.3 cm)� Fr. 37.00
3 Schnitte (25 cm)� Fr. 42.00

Spalten� Preis
� Fr. 30.00

Bachenbülach und Winkel
Transport� Preis
pauschal� Fr. 20.00

Transport für andere Gemeindegebiete auf Anfrage.� Alle Preise inkl. 8,1 % MwSt.

Holzverkauf
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Gemeinde Bachenbülach

Redaktion «Mosaik»
Schulhausstrasse 1
8184 Bachenbülach
Telefon 044 864 34 83
mosaik@bachenbuelach.ch
Fotos: Reini Riedener

Das Bachenbülacher Mosaik  
erscheint 2-monatlich

Ausgabe Redaktionsschluss
Dezember/Januar    10. November
Februar/März            10. Januar
April/Mai                 10. März
Juni/Juli                    10. Mai
August/September  10. Juli
Oktober/November 10. September

Insertionspreise
Alle Informationen finden Sie auf  
dem «Merkblatt für Inserate» 
auf unserer Website unter 
www.bachenbuelach.ch  
Die Redaktion haftet nicht für den  
Inhalt der einzelnen Beiträge im  
Bachenbülacher Mosaik.

Layout | Annahmestelle für 
kommerzielle Inserate
Druckzentrum Bülach
Telefon 044 864 85 75
info@druckzentrum-buelach.ch

Druck
Druckzentrum Bülach, Schützenmattstrasse 18,
8180 Bülach, Telefon 044 864 85 75,
www.druckzentrum-buelach.ch

«  Mit 68 an der 
Arbeit – muss 
ich trotzdem 
AHV-Beiträge 
zahlen?»

Die Antwort  
finden Sie hier:  
www.svazurich.ch/
rentenalter

Damen, Herren und Kinder

Neue Haarfarbe – neuer Look
Trend und Styles bei Chiara

Chiara und ihr Team  
freuen sich auf Sie  

(auch ohne Voranmeldung)
044 860 57 58

coiffurechiara@mail.ch
Zürichstrasse 41, 8184 Bachenbülach

Mo – Fr: 8.00 – 11.30/13.00 – 18.30  Sa: 8.00 – 15.00 durchgehend
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Samstag, 5. Dezember 2026 
 Neue Märtzeiten: 12.00 – 19.00 Uhr 

 
Auch wenn es derzeit noch nicht besonders winterlich ist, laufen beim OK bereits 

die Vorbereitungen für den nächsten 

Bachebüler Wiehnachtsmärt 
Dieses Jahr erwartet euch ein Novum: Der Märt dauert bis in die Abendstunden, 

wenn stimmungsvolle Lichter für eine ganz besondere vorweihnachtliche 
Atmosphäre sorgen. 

 

J E T Z T   A N M E L D E N 
 

DAS ANGEBOTENE SORTIMENT MUSS SELBSTGEMACHT SEIN 
 

Bisherige Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten die Anmeldeunterlagen per E-Mail. 
 
 

**************************************************************************** 
 

Anmeldung via Homepage 
 
Homepage: www.wm-bachenbuelach.ch 
 
 Weitere wichtige Informationen zum Märt sind auf der Homepage unter 
 der Rubrik Aussteller vorhanden. 
 
Bei Fragen: wmbachenbuelach@gmail.com 
 
 

Anmeldeschluss: 30. September 2026 
OK Wiehnachtsmärt Bachenbülach 

 



 
AZB

CH-8180 Bülach


